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Gedenken - Lernen - Wachsamsein

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Immer wieder neu wollen wir lernen, dass sich das, was sich am 9. November 1938 ereignete, nicht
wiederholen darf.
Wie in vielen anderen Orten Deutschlands wurde auch in Ruppichteroth die Synagoge in der Wilhelmstraße
in Brand gesteckt. Dies war der sichtbare Auftakt zur fürchterlichen Vertreibung und Vernichtung der
jüdischen Minderheit in Deutschland und so auch in Ruppichteroth. Dabei handelte es sich bei dieser
Minderheit um Deutsche, die ihr Deutschland und auch ihr Ruppichteroth liebten, nur, dass sie etwas
Anderes glaubten als die Mehrheit.

Die Erinnerung an die Reichspogromnacht ist ein wichtiges Zeichen wider das Vergessen und die Gleichgül-
tigkeit, ist Erinnerung an die Opfer, an zerstörtes Leben und für immer vernichtete Weltgüter.
Doch Gedenken ist keine Momentaufnahme. Gedenken muss lebendig sein. Die Begegnung und der
Umgang mit den Geschehnissen der Vergangenheit muss in unseren Alltag einfließen. Auch jetzt in der
Gegenwart mit Bezug zu den aktuellen Geschehnissen in der Ukraine, in Palästina, im Libanon und in Israel
fühlen wir den Schmerz. Wir in Ruppichteroth möchten den jüdischen Bürgerinnen und Bürgern sagen: Ihr
seid nicht allein! Wir beten für Euch und eine friedlichere Welt! Auf das Eure Angehörigen endlich befreit
werden und jede Form von Terror ein schnelles Ende findet in Nahost, der Ukraine und Russland.

Um uns allen diese wichtige Aufgabe bewusst zu machen, laden wir Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Ruppichteroth ein zu einem

SchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarsch
am Samstag, den 9. November 2024.am Samstag, den 9. November 2024.am Samstag, den 9. November 2024.am Samstag, den 9. November 2024.am Samstag, den 9. November 2024.

Wir treffen uns um 19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr in der katholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichteroth zu einer kurzen Einführung.
Anschließend gehen wir ca. ab 20:00 Uhrca. ab 20:00 Uhrca. ab 20:00 Uhrca. ab 20:00 Uhrca. ab 20:00 Uhr zu zwei ehem. Häusern von jüdischen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern: dem Haus der Familie Regensburger (Burgplatz 3) und dem Haus der Familie Isaak (Mucher Str.
31), wo in Kurzvorträgen über die Schicksale dieser Familien informiert wird. Das Haus der Fam. Isaak
diente neben seiner Funktion als Wohnhaus nach 1940 auch als Ruppichterother „Judenhaus“, d.h. hier
wurden die noch verbliebenen jüdischen Bewohner zwangseingewiesen und mussten hier auf ihre Abho-
lung ins KZ oder - als Zwischenstation - ins Lager Much warten.
Nach den Vorträgen an den beiden Häusern gehen wir gemeinsam über die Marktstraße, vorbei an weiteren
ehemaligen Häusern der jüdischen Familien, zur ehemaligen Synagoge in der Wilhelmstraße, wo wir mit
einer Kranzniederlegung und einem Gebet den Schweigemarsch beenden.

Organisation: Die Gemeinde Ruppichteroth, in Zusammenarbeit mit bilderbuch-ruppichteroth.de (Wolfgang
Eilmes) und den beiden Kirchengemeinden.

Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:

Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
Der Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein Ruppichteroth

Die Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde
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Gemeinsame Bürgersprechstunden des Ordnungsamtes
und des Polizeibezirksdienstes für November 2024

Notarsprechtag in
Ruppichteroth

Die gemeinsamen Bürgersprech-
stunden im Monat November finden
jeweils donnerstags am

14. und 28. November 2024, in der
Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr, im Rat-
haus der Gemeinde Ruppichteroth

(Zimmer 102) statt.
Ruppichteroth, den 21.10.2024
Gemeinde Ruppichteroth

Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Herzlichen Glückwunsch

Der nächste Sprechtag von Herrn
Notar Stefan Wegerhoff, Hennef,
findet am Freitag, dem 8. Novem-
ber 2024, in der Zeit von 9.00 -
11.30 Uhr, im Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-
nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202, statt.
Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter der
Telefon-Nummer 02242 / 92410

zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.
Ruppichteroth, den 25. Oktober
2024
Der Bürgermeister
 In Vertretung:
Klaus Müller

Herrn Heinz Heinz Heinz Heinz Heinz TTTTTrostrostrostrostrost, Ruppichteroth-
Winterscheid, Hauptstraße 20, zur
Vollendung des 80.80.80.80.80. Lebensjahres
am 2. November 20242. November 20242. November 20242. November 20242. November 2024
und den Eheleuten
Josef und Erika RödderJosef und Erika RödderJosef und Erika RödderJosef und Erika RödderJosef und Erika Rödder,,,,,
geb. Krey, Hänscheid,
Schmelztalstraße 14, zum Fest der
Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit am
8. November 2024.8. November 2024.8. November 2024.8. November 2024.8. November 2024.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Klein und erfolgreich
Hochberger-Stiftung feiert 15-jähriges Jubiläum
Dass eine Stiftung nicht nur viel
Gutes tun kann, wenn das Stif-
tungskapital Millionenbeträge vor-
hält, beweist die „Heinz und Hil-
degard Hochberger-Stiftung“ aus
Ruppichteroth. Am 20.10.2009 wur-
de die Stiftung durch die Bezirks-
regierung Köln offiziell anerkannt.
Benannt wurde sie nach den Stif-

tern Heinz und Hildegard Hoch-
berger. Diese führten eine kinder-
lose Ehe und ihr Wunsch war es,
auch nach ihrem Tod mit ihrem
Vermögen, welches rund 150.000
Euro betrug, dauerhaft Gutes zu
tun. So verfügten sie im Testament,
dass der Ökumenische Diakonie-
verein Ruppichteroth und die

Deutsch-Laotische Freundschafts-
gesellschaft (German-Lao Friend-
ship Society GLFS) durch die Erträ-
ge der zu errichtenden Stiftung re-
gelmäßig gefördert werden. Nun
feiert die Stiftung ihr 15-jähriges
Bestehen und der Vorstand, der
sich aus dem 1. Vorsitzenden, dem
Ruppichterother Ehrenbürgermeis-

ter Ludwig Neuber, dem 2. Vorsit-
zenden und Schatzmeister Bank-
kaufmann Markus Neuber sowie
dem Beisitzer, dem evangelischen
Pastor Hans-Wilhelm Neuhaus, zu-
sammensetzt, blickt auf eine er-
folgreiche Arbeit zurück. Es galt,
bei der Verwaltung des Vermögens
stets auf den Erhalt des Grundka-
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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Aufruf zum Tag des
Ehrenamtes
Liebe Leser*innen,

wir suchen wieder Ihre Ge-
schichten zum Thema Ehren-
amt. Sie engagieren sich eh-
renamtlich oder kennen je-
manden, ohne den Ihr Verein
nicht das wäre, was ihn aus-
macht?
Dann schicken Sie uns gerne
Ihre Beiträge mit dem Betreff
„Ehrenamt/Ort“ per Mail an
redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 17.
November 2024.
Die Beiträge sollten bitte

nicht länger als 3.000 Zeichen
(inklusive Leerzeichen) sein.
Gerne können Sie uns auch
ein bis zwei Fotos (keine Lo-
gos) mitschicken. Bitte beach-
ten Sie, dass die Fotos frei
von Bildrechten und die ab-
gebildeten Personen mit ei-
ner Veröffentlichung einver-
standen sein müssen.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträ-
ge

Ihre Redaktion

pitals zu achten und gleichzeitig
durch die Erwirtschaftung attrak-
tiver Erträge den Stiftungszweck
zu erfüllen. Eine gar nicht so leich-
te Aufgabe in Zeiten einer jahre-
langen Niedrig- und Nullzinspha-
se. Doch durch eine kluge Anla-
genpolitik, unterstützt durch den
Stiftungsberater der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg, Frank Giebeler, konn-
te in den 15 Jahren das Vermögen
um rund 60.000 Euro gesteigert
werden. Davon wurden über 40.000
Euro zu gleichen Teilen an die bei-
den begünstigten Vereine ausge-
schüttet. Ganz im Sinne der Stifter
nutzten die Vereine die Zuwen-
dungen, um ihrerseits wiederum

Gutes zu tun. Der Ökumenische
Diakonieverein, gegründet 1998
und seit dem ehrenamtlich geführt
von einem Vorstand aus Vertre-
tern der evangelischen und katho-
lischen Ruppichterother Kirchen-
gemeinden, ist Träger von drei Kin-
dertagesstätten mit insgesamt 65
Mitarbeitenden.
Mit den Zuwendungen der Hoch-
berger-Stiftung konnten regelmä-
ßig Anschaffungen getätigt oder
mitfinanziert werden, die den Kin-
dern in den Einrichtungen zu Gute
kommen. Das reicht von Musikins-
trumenten, Krippenwagen und ei-
nem Spielhaus bis hin zu einer
Waschlandschaft und einer Klet-

terkombination. Die Deutsch-La-
otische Freundschafts-Gesellschaft
(German-Lao Friendship Society
GLFS) ihrerseits wurde 2006 durch
Ludwig Neuber ins Leben gerufen,
der sich für Laos bereits seit 1996
privat engagiert. Der Verein unter-
stützt vom ersten Tag an das durch
Krieg, Naturkatastrophen und Ar-
mut gezeichnete asiatische Land
Laos. Noch heute und auf viele wei-
tere Jahre werden z.B. die Spuren
des Vietnamkriegs dieses Land, auf
das mehr Bomben niedergegan-
gen sind als auf Deutschland und
Japan im gesamten 2. Weltkrieg,
prägen. Mit den Stiftungserlösen
konnten in den letzten 15 Jahren

zahlreiche Projekte in Laos mit un-
terstützt werden. So wurde zum
Beispiel in die lebensnotwendige
Ausstattung von Krankenhäusern,
aber auch in die Einrichtung von
Schulen investiert. Das Besondere
an der GLFS: jeder gespendete
Euro kommt ohne Abzug von Ver-
waltungskosten 1:1 den Menschen
vor Ort zu Gute. Als Fazit kann
festgehalten werden, dass dem
ausdrücklichen und testamentari-
schen Wunsch der Stifter Heinz und
Hildegard Hochberger mit großem
Erfolg Rechnung getragen wurde
und die Stiftung auch für die Zu-
kunft für weitere gute Taten gerüs-
tet ist.

Weihnachtstheater für Kinder
Bürgerverein Ruppichteroth e.V. informiert
Unter dem Titel „Weihnachten
in Gefahr“ präsentiert das Kin-
dertheater Karfunkel - auf Ein-
ladung des Bürgervereins - ein
wunderbares Weihnachtsthea-
ter.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
um 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhrum 16 Uhr.....
Ort: EvangelischesOrt: EvangelischesOrt: EvangelischesOrt: EvangelischesOrt: Evangelisches
Gemeindehaus Die Gemeindehaus Die Gemeindehaus Die Gemeindehaus Die Gemeindehaus Die ArcheArcheArcheArcheArche
Reservierungen per WhatsApp

oder SMS unter 0162/2085002
oder Email an
bv-ruppichteroth@gmx.de.
Wir freuen uns auf viele kleine
Besucher*innen.
www.bv-ruppichteroth.de
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Bereitschaftsdienste

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/
54255425542554255425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer: 0800 / 77
666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth GmbH
für die Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung der Gemeinde
Ruppichteroth über die Leitstelle
des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regio-
netz unter der Telefonnummer
02295-90700100.

Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des
Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz genutzt
werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH
unter der Telefonnummer 0800 / 6
48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrichtun-
gen für den Rhein-Sieg-Kreis un-
ter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:

- wöchentlich von 18.00 Uhr bis
08.00 Uhr des darauffolgenden
Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00
Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt es
telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internet
unter wwwunter wwwunter wwwunter wwwunter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen zu
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. Be-
gleitung: ein Facharzt der Praxis
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkes-
sian und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Bäsch:
Tel.-Nrn.: 02241-25041036 oder
25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-

nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Caritas-

verband für den Rhein-Sieg-
Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalpräven-
tion/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Menschen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
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chen Sie uns, wenn Sie Fragen ha-
ben oder einen Beratungstermin
vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag: 9.00 -
16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkeiten
für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und ver-
traulich rund um die Uhr erreich-
bar ist. Die mehr als 60 Fachbera-
terinnen sind wie folgt erreichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkir-----
chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben Frau
Wagner, die seit dem Jahre 2012
Ansprechpartnerin für die Famili-
en und Kinder aus Ruppichteroth
im Rahmen der Bezirkssozialarbeit
ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbeite-
rin des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid für die Gemein-
de Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-

den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid so-
wie die umliegenden Orte wie u.a.
Ahe, Oberlückerath, Rose und In-
gersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr in
den Räumlichkeiten des Ökume-
nischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden Ruf-
nummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.: 02247-
92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte So-
ziallotsen. Ob es um finanzielle
oder familiäre Probleme geht, um
die Suche nach einem Kindergar-
tenplatz oder einer Seniorenbe-
treuung, oder ob Hilfestellung beim
Ausfüllen eines Antrages gefragt
ist - die Lotsen helfen weiter. Sie
kennen das Hilfenetz in Ruppich-
teroth und Umgebung und arbei-
ten eng mit Fachdiensten wie der
Allgemeinen Sozialberatung des
SkF (Sozialdienst katholischer Frau-
en: Frau Zimmermann, 0175
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much,
9 - 12h) zusammen. Die Soziallot-
sen sind für jeden da - unabhängig

von Konfession oder Weltanschau-
ung. Ihre Hilfe macht auch an den
Gemeindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-Sieg-
Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine kön-
nen mit ihm telefonisch unter der

Rufnummer 02295/902318 oder
0160/8230810 oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart wer-
den. Der Kontakt kann auch über
das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der
Landrat -, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, Telefon
02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.

Tierärztlicher Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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CDU Kleiderstube Winterscheid
Wir haben umgeräumt! Neue Herbst- und Wintermode ist jetzt im Angebot

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr in Ruppichteroth-Win-
terscheid, Hauptstraße

Wir freuen uns über Spenden
von gut erhaltener Kleidung al-
ler Art. Bitte geben Sie nur ge-
waschene und saubere Klei-

dung ab.
Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509

Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick
10, Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei
Ruppichteroth
Traditionelle Buchausstellung am 3. November

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str..... 3 3 3 3 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Die Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth lädt ein zur traditionellen
Buchausstellung am 3. November
von 10.30 bis 17 Uhr bei Kaffee und
Kuchen im evangelischen Gemein-

dehaus Arche. Kommen und stöbern
Sie in unserem großen Medienan-
gebot und Bücherflohmarkt.
Auf Ihr Kommen freut sich das Bü-
cherei-Team!



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 44 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | Rautenberg Media 7

 

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Traumhaft schöne Aussichten für Ihren Sommerurlaub 2025. Denn wer früh bucht, reist besonders günstig und genießt 

die optimale Auswahl! Profitieren Sie von den attraktiven Frühbucherpreisen, Sparterminen und vielfältigen Vorteilen 

für Familien. Zum Saisonstart sind die Angebote und Konditionen oftmals besonders interessant! Vertrauen Sie auf die 

Erfahrung unseres Teams und sichern Sie sich Ihre Urlaubsreise! 

Herzlichst – Ihr Team vom TUI ReiseCenter in Hennef

Frühbucher-Preisvorteile

in Sicht!

Sommerurlaub 2025
Jetzt buchen und Frühbuchervorteile sichern.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 44 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper8

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Martinszug in Bröleck am 16. November
Bürgerverein Bröleck e.V. informiert

Kuchenspende für den
Martinsmarkt der
Pfadfinder Winterscheid

Martinsmarkt der Pfadfinder Winterscheid

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Unser Martinszug findet in diesem
Jahr am Samstag, 16. November
um 18 Uhr statt. Wir treffen uns an
der Grundschule St. Albert (Zum
Brölbach 2, 53809 Ruppichteroth)

und ziehen gemeinsam durch un-
ser festlich geschmücktes Dorf.
Nach dem Zug laden wir alle herz-
lich zu einer kleinen Stärkung mit
Weckmännern und Getränken ein.

Wir bitten darum, für den Geträn-
keausschank eine eigene Tasse
mitzubringen.
Es wird wie immer ein Martinsfeu-
er geben. Die Holzabschnitte kön-

nen gerne zum Feuer gebracht
werden.
Wir freuen uns auf einen schönen
Abend mit euch!
Euer Bürgerverein Bröleck

Jetzt am Sonntag, 3. November
laden die Pfadfinder Winterscheid
dich zu ihrem Martinsmarkt ein.
Er wird wie im letzten Jahr wieder
rund um die Kirche in Winter-
scheid stattfinden.
Lass dich verzaubern von tollen

selbstgemachten Waren unserer
Aussteller, den leckeren Heißge-
tränken, dem legendären Back-
fisch, viele leckere Speisen und
tollen Gesprächen mit Menschen
die du schon lange nicht mehr
gesehen hast. Unser familien-

freundlicher Markt gibt euch die
Möglichkeit für einen kurzen Mo-
ment abzuschalten und die Zeit
in guter Gesellschaft zu genie-
ßen. Auch in diesem Jahr wird
der MGV Winterscheid wieder ein
Benefizkonzert in der Kirche ge-

ben. Dieses findet um 16 Uhr
statt. Vielen Dank dafür bereits
im Voraus.
Wir freuen uns dich auf dem Mar-
tinsmarkt begrüßen zu dürfen.
Die Leitendenrunde der Pfadfin-
der Winterscheid

Du hast Spaß am backen? Möch-
test die Kinder- und Jugendarbeit
in der Gemeinde unterstützen?
Dann bring uns doch gerne dei-
nen gebackenen Kuchen am Sonn-
tag, 3. November ab 8 Uhr zum
Martinsmarkt nach Winterscheid.

Wir freuen uns darauf eine viel-
zahl an Kuchenspenden entgegen
zu nehmen. Der Verkauf des Ku-
chen fließt in unsere Stammesar-
beit vor Ort.
Wir bedanken uns im Vorraus.
Deine Pfadfinder Winterscheid
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MATRATZE BODYFEEL

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

30  JAHRE BETTEN STAR SIEGBURG
E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

999 € statt 1.398 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

1.199 € statt 1.799 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

NACKENSTÜTZKISSEN 
BODYSOFT ODER BODYPUR

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 85 kg, Tencelbezug wasch-
bar 60 Grad, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen
Raumgewicht 55 kg,
Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

TELLERRAHMEN 

GRATIS DAZU!

79 € statt 99 €

Katholische Frauengemeinschaft Schönenberg informiert
Weihnachtsbasar am 24. November / Hl. Messe unter musikalischer Mitgestaltung des
Medjugorje Musikkreises

Foto: E.WeberFoto: E.WeberFoto: E.WeberFoto: E.WeberFoto: E.Weber

Die kfd Schönenberg lädt herz-
lich zum Weihnachtsbasar am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, ab 10 ab 10 ab 10 ab 10 ab 10
UhrUhrUhrUhrUhr im Pfarrheim in Schönenberg
ein. Auf der Suche nach einem
Adventskranz sollten Sie auf je-
den Fall bei uns vorbeischauen,
wir haben einiges Schönes im An-
gebot. Marianne Krug nimmt
gerne auch Vorbestellungen
entgegen. Außerdem können
selbst gemachte Plätzchen, Mar-
meladen Eierlikör und verschie-
dene Handarbeiten erworben
werden. Pfarrer Nies bietet sei-
ne selbstgefertigten Holzarbei-
ten an. Frau Bennerscheidt er-
gänzt das Basarangebot mit ver-
schiedenen Geschenkartikeln,
u.a. zur Kommunion sowie Kar-

ten von Maria Laach und Kevela-
er. Genießen Sie in geselliger
Runde zum Mittag eine leckere
Suppe aus unserem vielfältigen
Angebot. Auch für Vegetarier ist
was dabei!
Zum Nachtisch lockt unsere Ca-
feteria mit leckeren Kreationen!
Für die Kuchentheke bitten wir
wieder um Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-Kuchenspenden (Ab-
gabe bitte bis 11 Uhr)gabe bitte bis 11 Uhr)gabe bitte bis 11 Uhr)gabe bitte bis 11 Uhr)gabe bitte bis 11 Uhr) und sa-
gen bereits im Voraus herzlichen
Dank. Der Basarerlös kommt der
Kinderkrebsstation St. Augustin,
dem Kinderhospiz Olpe sowie der
Dr. Ehmann Stiftung Siegburg
zugute.
An diesem Sonntag wird die Hl.
Messe vom Medjugorje Musik-
kreis musikalisch mitgestaltet.

Noch ein Grund mehr, nach Schö-
nenberg zu kommen! Wir freuen
uns!
Jahreshauptversammlung am 25.Jahreshauptversammlung am 25.Jahreshauptversammlung am 25.Jahreshauptversammlung am 25.Jahreshauptversammlung am 25.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
Hiermit sind alle Mitglieder der
Frauengemeinschaft zur Jahres-
hauptversammlung am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
25. November25. November25. November25. November25. November herzlich eingela-
den. Wir beginnen um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
mit der Hl. Messe. Anschließend
halten wir im Pfarrheim Rück-
blick auf das vergangene Jahr mit
Kassenbericht sowie Ergebnis der
Kassenprüfung. Bei Kaffee und
Kuchen/Schnittchen genießen wir
die Vorweihnachtszeit.
Für MitgliederFür MitgliederFür MitgliederFür MitgliederFür Mitglieder,,,,, die nicht mobil die nicht mobil die nicht mobil die nicht mobil die nicht mobil
sind,sind,sind,sind,sind, bieten wir einen F bieten wir einen F bieten wir einen F bieten wir einen F bieten wir einen Fahrserahrserahrserahrserahrser-----
vice an!vice an!vice an!vice an!vice an!

Anmeldungen für JHV sowieAnmeldungen für JHV sowieAnmeldungen für JHV sowieAnmeldungen für JHV sowieAnmeldungen für JHV sowie
Fahrservice bis Freitag, 22. No-Fahrservice bis Freitag, 22. No-Fahrservice bis Freitag, 22. No-Fahrservice bis Freitag, 22. No-Fahrservice bis Freitag, 22. No-
vember beivember beivember beivember beivember bei
Marianne Krug, Tel.: 902492 oder
015112555768
Ihre Frauengemeinschaft Schö-Ihre Frauengemeinschaft Schö-Ihre Frauengemeinschaft Schö-Ihre Frauengemeinschaft Schö-Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenbergnenbergnenbergnenbergnenberg
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Naturverbunden & „hyggelig“ -
der Saunapark feiert Jubiläum

50 Jahre Tennishalle und 40 Jahre Saunapark Siebengebirge -
die Wohlfühloase in Oberpleis schaut auf eine bewegte Vergangenheit zurück

Frank Rösgen, Margret Rösgen und Ute Faßbender stehen für das besondereFrank Rösgen, Margret Rösgen und Ute Faßbender stehen für das besondereFrank Rösgen, Margret Rösgen und Ute Faßbender stehen für das besondereFrank Rösgen, Margret Rösgen und Ute Faßbender stehen für das besondereFrank Rösgen, Margret Rösgen und Ute Faßbender stehen für das besondere
Ambiente des Saunaparks mit einem ausgedehnten Saunagarten.Ambiente des Saunaparks mit einem ausgedehnten Saunagarten.Ambiente des Saunaparks mit einem ausgedehnten Saunagarten.Ambiente des Saunaparks mit einem ausgedehnten Saunagarten.Ambiente des Saunaparks mit einem ausgedehnten Saunagarten.

Zum Entenrennen auf dem Lützbach, der durch das Außengelände desZum Entenrennen auf dem Lützbach, der durch das Außengelände desZum Entenrennen auf dem Lützbach, der durch das Außengelände desZum Entenrennen auf dem Lützbach, der durch das Außengelände desZum Entenrennen auf dem Lützbach, der durch das Außengelände des
Saunaparks fließt, lädt der Saunapark während der Festwochen ein.Saunaparks fließt, lädt der Saunapark während der Festwochen ein.Saunaparks fließt, lädt der Saunapark während der Festwochen ein.Saunaparks fließt, lädt der Saunapark während der Festwochen ein.Saunaparks fließt, lädt der Saunapark während der Festwochen ein.

(bk) Oberpleis. Eine behagliche
Atmosphäre, in der sich die Sau-
nagäste so wohlfühlen, dass sie
gerne wiederkommen, zeichnet
den Saunapark Siebengebirge
aus. Ebenso wie sein naturnahes
Ambiente. Darüber freut sich der
familiengeführte, naturverbunde-
ne Saunapark sehr. „Schon in
zweiter und dritter Generation
hegen und pflegen wir und unsere
Mitarbeiter das Saunagelände
täglich mit viel Liebe und Einsatz“,
so Frank Rösgen, „Die Zufrieden-
heit und Zustimmung unserer
Gäste und Stammgäste bereiten
uns große Freude und sind unser
höchstes Gut.“ Die Wohlfühloase
feiert in diesem Jahr gleich zwei
Jubiläen. Im Oktober 1974, vor
nunmehr 50 Jahren wurde die Ten-
nishalle durch die Cousins Wilfried
und Hans Rösgen eröffnet. 1982
übernahmen beide den Betrieb
des Freibades Oberpleis. 10 Jahre
später, im Oktober 1984, eröffnet
das Freizeit-Zentrum Siebengebir-
ge. Nach einjähriger Bauzeit wur-
de die Saunaanlage eröffnet. Ne-
ben Tennis und Freibad wurde da-
mit das Angebot um Sauna, Kos-
metik, Massage und einer ausge-
prägten natürlichen Gartenaußen-
anlage erweitert. 1994 zog sich
Wilfried Rösgen aus dem Unter-
nehmen zurück. Frank Rösgen,

Sohn von Hans Rösgen, trat als Ge-
sellschafter in das Unternehmen
ein. Das Saunarestaurant „Auszeit“
wurde 2004 umgebaut und um eine
Sonnenterrasse erweitert. Nach ei-
nem Beckenschaden 2003 wurde
das Freibad mit einem kleinen
Schwimmbecken und einem Strand-
bereich umgestaltet. Mit der Er-
weiterung der Anlage um die Event-
sauna „Gartensauna“ für 50 Perso-
nen wurde das Freizeit-Zentrum Sie-
bengebirge 2010 in Saunapark Sie-
bengebirge umbenannt. Ein Jahr
später übergaben die Gebrüder
Mack die Massage- und Physiopra-
xis an Guido Langer. Als sich Hans
Rösgen 2018 aus dem Unterneh-
men zurückzog, führten die Ge-

schwister Frank Rösgen und Ute
Faßbender das Unternehmen fort.
Letzter Meilenstein war die Eröff-
nung des Solarraumes, der seit 2023
die Saunalandschaft komplettiert.
„Betrachtet man die Historie, die
unserem Unternehmen zugrunde
liegt, so stellt man sehr schnell fest,
dass Stillstand für uns ein Fremd-
wort ist“, so Frank Rösgen und Ute
Faßbender, „So haben wir 2009 ein
Blockheizkraftwerk installiert. Da-
mit wurde der erste Schritt zur Ver-
besserung der CO² Bilanz getan.

2019 erfuhr der gesamte Innen-
bereich ein umfangreiches Face-
lift. Auch über eine Photovoltaik-
anlage denken wir momentan
nach.“ Im Rahmen der Jubiläums-
wochen wird nun gefeiert. „Wir
verwöhnen unsere Gäste vom 1.
bis 17. November mit speziellen
Aufgüssen, bieten besondere Ge-
richte an und, lassen Sie sich über-
raschen, warten mit weiteren An-
geboten auf“, so Rösgen. Vom 9.
bis 17. November findet darüber
hinaus zweimal täglich ein Enten-
rennen auf dem Lützbach statt.
„Unsere Gäste können für ein
Startgeld von 3 Euro jeweils eine
Ente an den Start bringen“, so die
Geschwister, „Die jeweils ersten
drei Enten gewinnen eine Tages-
karte Sauna. Der Erlös aus den
Startgeldern geht an das ambu-
lante Kinder- und Jugendhospiz
Rhein-Sieg.“ Also lassen Sie sich
rundum verwöhnen von den High-
lights im Rahmen der Jubiläums-
wochen, lassen Sie eine oder auch
gleich mehrere Enten auf dem Lütz-
bach antreten und unterstützen
Sie damit die Spende des Sauna-
parks für einen guten Zweck.

Der Saunapark Siebengebirge bietet viele Möglichkeiten, Ruhe undDer Saunapark Siebengebirge bietet viele Möglichkeiten, Ruhe undDer Saunapark Siebengebirge bietet viele Möglichkeiten, Ruhe undDer Saunapark Siebengebirge bietet viele Möglichkeiten, Ruhe undDer Saunapark Siebengebirge bietet viele Möglichkeiten, Ruhe und
Entspannung zu genießen.Entspannung zu genießen.Entspannung zu genießen.Entspannung zu genießen.Entspannung zu genießen.

Anzeige
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15%15% auf alles!*Rabatt
*Gültig am 13.11.2024.  

Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-
aktionen. Keine Barauszahlung möglich.

AM 13.11. IST UNSER

W I R  S I N D  E I N E R  V O N  1 5 0  LANDFUXX  M Ä R K T E N .

Schwimmen im Lichterglanz
Candlelight-Abend mit Piano-Begleitung am 5. November

9. November: Georg-Kerschensteiner-Berufskolleg des
Rhein-Sieg-Kreises in Troisdorf lädt zum Tag der
Offenen Tür ein

Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken er-Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken er-Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken er-Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken er-Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken er-
strahlt im sanften Kerzenschein- pure Entspannung beim Candlelight-strahlt im sanften Kerzenschein- pure Entspannung beim Candlelight-strahlt im sanften Kerzenschein- pure Entspannung beim Candlelight-strahlt im sanften Kerzenschein- pure Entspannung beim Candlelight-strahlt im sanften Kerzenschein- pure Entspannung beim Candlelight-
Schwimmen.Schwimmen.Schwimmen.Schwimmen.Schwimmen.

Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad macht
seinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehre

und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-
Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:     Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.

NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can-
dlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf dem
Programm. Besucher erwartetProgramm. Besucher erwartetProgramm. Besucher erwartetProgramm. Besucher erwartetProgramm. Besucher erwartet
ein entspannter ein entspannter ein entspannter ein entspannter ein entspannter Abend in einerAbend in einerAbend in einerAbend in einerAbend in einer
ganz besonderen ganz besonderen ganz besonderen ganz besonderen ganz besonderen AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre.....
Von 18 bis 21 Uhr tauchen dut-Von 18 bis 21 Uhr tauchen dut-Von 18 bis 21 Uhr tauchen dut-Von 18 bis 21 Uhr tauchen dut-Von 18 bis 21 Uhr tauchen dut-
zende flackernde Kerzen daszende flackernde Kerzen daszende flackernde Kerzen daszende flackernde Kerzen daszende flackernde Kerzen das
Entspannungsbecken in einEntspannungsbecken in einEntspannungsbecken in einEntspannungsbecken in einEntspannungsbecken in ein
stimmungsvolles Licht.stimmungsvolles Licht.stimmungsvolles Licht.stimmungsvolles Licht.stimmungsvolles Licht.
Begleitet wird das beruhigen-
de Spiel aus Licht und Schatten
von sanften Klavierklängen, die
nicht vom Band, sondern vom
Beckenrand kommen. Pianist
Konstantin Kopenhagen wird
den Abend live musikalisch be-
gleiten - sehr zur Freude vieler
Gäste. Bereits bei der letzten
Veranstaltung begeisterte der
einfühlsame Künstler mit sei-
nem Können und auch diesmal

wird er mit seinem E-Piano die
entspannte Szenerie perfekt
abrunden. Aktuell ist Kopenha-
gen auch bei Vox in der Sen-
dung „The Piano“ zu sehen.
„Unser Candlelight-Schwim-
men ist die perfekte Gelegen-
heit, um die Hektik des Alltags
hinter sich zu lassen und Kör-
per und Geist bei Kerzenschein
und Live-Musik zur Ruhe kom-
men zu lassen“, sagt Daniela
Simon, Geschäftsführerin des
AGGUA TROISDORF. „Wir freu-
en uns darauf, unseren Gästen
einen wundervollen Abend zu
bereiten.“ Das Candlelight-
Schwimmen ist im regulären
Eintrittspreis enthalten, eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei ) - Am
Samstag, 09. November, von 9

bis 13 Uhr, lädt das Georg-Ker-
schensteiner-Berufskolleg des

Rhein-Sieg-Kreises in Troisdorf,
Kerschensteinerstraße 4, zum

Tag der offenen Tür ein!
Von der Ausbildung bis hin zum
dualen Studium bietet die mo-
dern ausgestattete Schule zahl-
reiche Bildungsgänge an. Sie
umfassen die Fachbereiche Ge-
sundheit, Soziales, Erziehung,
Technik und Berufliche Orien-
tierung.
Alle Schülerinnen und Schüler
der Klasse 9 und 10, wie auch
ihre Eltern beziehungsweise Er-
ziehungsberechtigten, haben
die Möglichkeit, sich über die
beruflichen und schulischen An-
gebote des Berufskollegs zu in-
formieren.
Das Team der Schullaufbahnbe-
ratung steht bereit, die Besu-
cherinnen und Besucher durch
die Beratungsangebote zu lot-
sen.
 Es wird Zeit sein, individuelle
Fragen zu klären oder Gesprä-
che zur persönlichen Berufsori-
entierung und Berufsentschei-
dung zu führen.
Die Räumlichkeiten des Berufs-
kollegs können auf geführten
Rundgängen erkundet werden.
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Unabhängige Energieberatung für Privathaushalte

PopKabarett Korff-Ludewig beim Matineeverein
Bastian Korff und Florian treten am Sonntag, 10. November um 11.15 Uhr mit ihrem
Programm „Zwischen Geisterbahn und Zuckerwatte“ in Herchen auf

Die Kooperationspartner Energie-
agentur Rhein-Sieg und Verbrau-
cherzentrale NRW halten im No-
vember ein breitgefächertes An-
gebot an Online-Informationsver-
anstaltungen rund um energeti-
sche Sanierung und den Einsatz
erneuerbarer Energien im eige-
nen Zuhause bereit. Die Wärme-
pumpe wird zukünftig das am
meisten genutzte Heizungssystem
werden. Allerdings erfordert der

effiziente Betrieb dieser Heizun-
gen eine fachgerechte Planung
und Ausführung.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr:
Mein Weg zur Wärmepumpe -
Welche Voraussetzungen sollte
mein Haus erfüllen, damit eine
Wärmepumpe sinnvoll ist?
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr:
Wärmepumpe im Mehrfamilien-
haus - Wie kann ein Mehrfamili-
enhaus mit Wärmepumpen be-

heizt werden?
Jeden Montag gibt es um 12.15Jeden Montag gibt es um 12.15Jeden Montag gibt es um 12.15Jeden Montag gibt es um 12.15Jeden Montag gibt es um 12.15
UhrUhrUhrUhrUhr eine Online-Sprechstunde
zum Thema Heizungstausch, je-e-e-e-e-
den 2. Mittwoch (6./20. Novem-den 2. Mittwoch (6./20. Novem-den 2. Mittwoch (6./20. Novem-den 2. Mittwoch (6./20. Novem-den 2. Mittwoch (6./20. Novem-
ber)ber)ber)ber)ber) eine Online-Sprechstunde zur
Wärmepumpe.
Auch zum Strom von der Sonne
wird im November online infor-
miert:
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Sonnenstrom vom Dach - Photo-

voltaik und Batteriespeicher
13.13.13.13.13. November November November November November,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: Sonnen-
strom vom Balkon - Steckersolar-
geräte
Zugangsdaten zu allen Terminen
finden Interessierte auf der webs-
eite www.energieagentur-rsk.de/
termine. Dort bitte die jeweilige
Veranstaltung aufrufen.
Für das individuelle Gespräch
können Termine zur Video- oder
Telefonberatung gebucht werden.

Foto: Korff-LudewigFoto: Korff-LudewigFoto: Korff-LudewigFoto: Korff-LudewigFoto: Korff-Ludewig

Publikum zum Mitreis(s)en ge-
sucht! Machen Sie sich bereit für
eine wilde Fahrt auf der Achter-
bahn des Alltags, lassen Sie sich
durchrütteln in der Hüpfburg der
Gefühle und singen Sie mit bei
der Fahrt im MusikExpress. Mit
Songs und Texten von zuckerwat-
tesüß bis rollmopssauer ist diese
Show ein Hauptgewinn!
Erleben Sie einen einzigartigen
Morgen voller Jauchzer, Seufzer,
lauter Lacher - lebensfroh und
bunt wie ein Bummel über den
Rummelplatz des Lebens! Also,
Fahrkarten lösen und anschnal-
len, bitte! Wir treffen uns am Rie-
senrad!
Bastian Korff und Florian Ludewig
machen PopKabarett - eine musi-
kalische Kombi aus knalligem

Pop-Konzert und klugem Kaba-
rett mit einem Hauch Las Vegas
und einem Hauch Offenbach. Bas-
tian Korff berührt mit seiner au-
ßergewöhnlichen Stimme, spielt
virtuos auf der Klaviatur der Ge-
fühle und ist ein begnadeter En-
tertainer. Florian Ludewig ist ein
fulminanter Meister an den Tas-
ten. Er wechselt von einfühlsam
bis wild - bis am Ende keiner mehr
ruhig sitzen bleiben kann.
Karten zum Preis von 25 Euro kön-
nen Sie über
www.matineeverein.de online
kaufen oder an der Tageskasse
erwerben. Bei Fragen zur Reser-
vierung oder zum Vorverkauf wen-
den Sie sich bitte per E-Mail an
karten@matineeverein.de oder
Tel. 02243/9295180.
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SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

90 Jahre Klais -Orgel an
St. Patricius Eitorf,
1934 - 2023

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 3. Novem-
ber, Kreis Sieg, Kreisliga C, Staf-
fel 7, 11. Spieltag:
SpVgg H.-Rosbach II - SVH I An-
stoß: 12.30 Uhr
Am kommenden Sonntag muss
man beim derzeitigen Tabellen-
führer in Rosbach antreten. Die
Zweitvertretung der SpVgg ge-
wann letzten Sonntag zu Hause
gegen Marienfeld II knapp mit
1:0 und hat nun 25 Punkte und
ein Torverhältnis von 28:13
(SVH: Platz 7 / 16 P / 21:21 T).
Bei diesem schwierigen
Auswärtsspiel, das wie immer

ab November nun eine halbe
Stunde früher angepfiffen wird
(Winterspielzeit), hofft das Team
wieder auf die große Unterstüt-
zung unserer treuen Anhänger.
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft bis zur Winterpau-
se:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 10. November gegen
VfR Marienfeld II 14.30 Uhr
(12SP)
Sonntag, 17. November gegen
Bröltaler SC 03 II 14.30 Uhr
(13SP)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag, 23. November gegen
SV Öttershagen I 15 Uhr (15SP)

Sonntag, 24. November Toten-
sonntag spielfrei
Sonntag, 01. Dezember spiel-
frei (14SP)
Sonntag, 08. Dezember verlegt
auf 23.11.24 anschließend Win-
terpause bis 09. März „25
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
Nächstes Training am Donners-
tag, 31. Oktober, 19.30 Uhr,
Sportplatz Altenherfen. Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer
über die bekannten Medien an
die AH.
WWWWWalking Falk ing Falk ing Falk ing Falk ing Footbal l :ootbal l :ootbal l :ootbal l :ootbal l : Training
immer montags, 18.30 bis 20
Uhr, Sportplatz Altenherfen!
Spielberichte: Senioren: 27. Ok-
tober, 10. Spieltag:
SVH I - TuS Winterscheid II 3:0
(1:0)
Das Spiel gegen den Tabel-
len12. aus Winterscheid kann
man sicher unter der Rubrik
„Hauptsache gewonnen“ able-
gen und als Arbeitssieg einord-
nen. Mit vielen Fehlpässen be-
gleitet plätscherte das Spiel so
vor sich hin. Erst ein verschos-

sener Handelfmeter der Gäste
(25. Minute) weckte anschei-
nend unsere Mannschaft auf,
und so mußte der gegnerische
Torwart in der 35. Minute sein
ganzes Können aufbieten, um
gleich mehrere Torchancen zu
vereiteln. Doch in der 40. Mi-
nute war auch er machtlos, als
J. Fichtner einen schönen Spiel-
zug zum 1:0 top vollendete.
Nach dem Seitenwechsel war
es dann F. Kerper (55.), der nach
einem Freistoß am langen Pfos-
ten stehend auf 2:0 erhöhte.
Die Gäste, die bis auf ein paar
Distanzschüsse keine zwingen-
den Chancen hatten, kamen
zum Schluss etwas auf, doch
Torwart M. Müller hielt seinen
Kasten sauber. So war es dann
R. Rösgen, der in der 83. Minu-
te mit dem 3:0 den insgesamt
verdienten Heimsieg und Dach
und Fach brachte.
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de!

Wir feiern dieses Orgeljubiläum
mit einem weiteren Konzert im
Rahmen der Oekumenischen
Herbst - Konzertreihe in der Evan-
gelischen Kirche, Eitorf, Bahnhof-
str. Wir laden herzlich ein auf Sonn-
tag, 10. November.
Es spielt auf der Weimbst - Orgel
von 2007 Organist und Kantor Jo-
hannes Merkle, Troisdorf. Das Or-

gelkonzert beginnt um 17 Uhr, der
Eintritt ist frei, am Ende des Kon-
zertes wird eine Türkollekte ge-
halten. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Gefördert durch das „Pro-
jekte OrgelKultur Rhein - Sieg -
Kreis“
Veranstalter: Evangelische Kir-
chengemeinde Eitorf und Förder-
verein St. Patricius Eitorf
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„Weihnachten im Schuhkarton“ startet wieder
Unter dem Motto „Liebe lässt sich
einpacken“ startet die Geschenk-
aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ und endet am 18. No-
vember. An zahlreichen Sammel-
stellen werden die Päckchen ent-
gegengenommen und dann an
notleidende Kinder in Osteuropa
und in der Ukraine verschickt um
Kinder in Not zu beschenken.
Hunderte Menschen haben im
letzten Jahr mit viel Begeisterung
und Hingabe ihren liebevoll ge-
packten Schuhkarton für bedürf-
tige Kinder in kunstvolle Ge-
schenkboxen verwandelt. Die Ak-
tion ist für jedermann: Familien,
Unternehmen, Kirchengemeinden,
Schulen und Kitas - alle schließen
sich der weltweiten Geschenkak-
tion an. Wie jedes Jahr stehen
zahlreiche Freiwillige mit Herz und
Hand parat, um die besonderen
Päckchen zu kontrollieren und um
sie dann auf ihre Reise zu schi-
cken. Man beklebt einen gewöhn-
lichen Schuhkarton (Deckel und
Karton separat) mit Geschenkpa-
pier und füllt ihn mit netten nütz-
lichen Dingen für ein Mädchen
oder Junge ab zwei bis vier Jahren
(Kleidergröße 98-110), ab fünf bis
neun Jahren (Kleidergröße 116-
140) oder zehn bis 14 Jahren (Klei-
dergröße 146-176). Bewährt hat
sich eine bunte Mischung aus neu-
en Geschenken wie zum Beispiel:
Kleidung: Mütze, Schal, Socken,
T-Shirt, Hosen, Pullover, Unterwä-
sche, Schulsachen: Hefte kariert
und liniert, Bunt- und Bleistifte
mit Spitzer und Radiergummi,
Kugelschreiber, Federmäppchen.

Das ganz besondere sind immer
Leckereien wie originalverpackte
Süßigkeiten - Bonbons, Trauben-
zucker und reine Vollmilchscho-
kolade, aber auch Hygieneartikel
wie Zahnbürste und -Pasta, Haar-
bürste, Creme, Haarspangen wer-
den sehr gerne gesehen. Einge-
packt werden dürfen nur solche
Dinge, die zollrechtlich in allen
Empfängerländern erlaubt sind.
Natürlich dürfen auch Spielsa-
chen in den Karton gepackt wer-
den, zum Beispiel eine kleine Pup-
pe, Autos, Jojos, Puzzle, Murmeln,
Würfelspiele/Würfel, Springseil,
LEGO, Malbücher, Bilderbücher
ohne Text.
Alternativ können sie sich auch
ein vorgefertigten Karton im In-
ternet unter jetzt-mitpacken.org
bestellen.
Sehr gerne kann auch passendes
Auffüllmaterial bei Frau Sabrina
Maass (015739397225) erfragt
und abgegeben werden. Hier noch
ein kleinen Tipp für Payback Nut-
zer, denn viele vergessen, dass
sie diese Punkte haben und nicht
eingelöste verfallen. Dieses ist
sehr schade, denn hiermit kön-
nen Sie uns helfen. Einige Spen-
der erfragen, was noch benötigt
wird, gehen dann in den Droge-
riemarkt und lösen ihre Payback-
Punkte zum Beispiel für Kinder-
zahnbürsten oder Duschcreme
ein. Sehr viele sind überrascht,
dass sie für ihre gesammelten
Punkte so viel einlösen können
und nichts zahlen müssen.
Die gefüllten und nicht zugekleb-
ten Schuhkartons können bis zum

18. November bei folgenden Sam-
melstellen abgegeben werden:
Eitorfer SammelstellenEitorfer SammelstellenEitorfer SammelstellenEitorfer SammelstellenEitorfer Sammelstellen
• Taschenzimmer - Asbacher

Straße 13 - City
• Physiotherapie im Bürgerhaus

- Bahnhofstraße 19
„Jeder Beitrag - ob klein oder groß
- ist eine Investition in das Leben

von Kindern und um die Auf-
wandskosten für Versand und Lo-
gistik zu decken, werden gerne
Geldspenden entgegengenom-
men“ beton Sammelstellenleite-
rin Sabrina Maass.
Packtipps gibts im Internet unter
w w w . w e i h n a c h t e n - i m -
schuhkarton.org.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 44 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper16

Kaninchenausstellung des
KZV R 83 Eitorf

Young Hope lädt zur Chorprobe
Woche der offenen Chöre

Aufbau Martinsfeuer und Martinsfest
Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V.

Auch wir beteiligen uns gerne an
der Aktion „Woche der offenen
Chöre“. An diesem Freitag können
interessierte Kinder ab der 1. Klas-
se gerne bei unserer „Kids-Probe“
um 17 Uhr reinschnuppern. Mu-
sikinteressierte Menschen ab 15
Jahren können gerne von 19 bis 21
Uhr an der „Young Hope-Chorpro-
be“ teilnehmen. Aktuell bereiten
wir uns zum einen auf anstehende
Auftritte in der Vorweihnachtszeit

vor und zudem singen wir uns zur
Zeit mal kreuz und quer durch un-
ser gesamtes Repertoire. Wir wol-
len schauen, auf welche Lieder wir
uns in den kommenden Monaten
fokussieren möchten. Natürlich
werden auch ganz neue Stücke
einstudiert. Da kein ganz großes
Event vor der Tür steht, ist es ei-
gentlich ein perfekter Zeitpunkt,
um bei uns neu einzusteigen. Also
einfach trauen und vorbei kom-

men. Beide Chöre proben im Saal
des Pfarrzentrums in der Schoel-
lerstraße gegenüber der Kirche im
Zentrum von Eitorf. Wir freuen uns
schon auf den 10. November, wenn
vor dem Rathaus die neuen Prin-
zenpaare der Session 24/25 prä-
sentiert werden. Unsere Prinzen-
paare werden so zu sagen den Staf-
felsteib weiterreichen. Die Wärme
und Begeisterung, die die Eitorfer
Jecken euch entgegen bringen

werden, ist einmalig. Saugt jeden
Moment ein und bewahrt ihn in
euren Herzen. So haben wir es
auch gemacht und gucken immer
wieder gerne auf diese Zeit zu-
rück. Bei der Turmgardensitzung
in zwei Wochen wird unsere Tech-
niktruppe mit dafür sorgen, dass
die Proklamation ein gelungener
Abend wird. Im Advent stehen für
unsere Kids und für Young Hope
noch ein paar Auftritte an.

Wir freuen uns, dass in diesem
Jahr wieder das traditionelle St.
Martinsfest stattfindet.
Wie jedes Jahr gehen fleißige
SammlerInnen durch unsere Stra-
ßen und sammeln Spenden für
unseren Martinszug. Dabei wer-
den auch Weckmannbons an die
Kinder verteilt und an dem Mor-

gen des 10. November bekom-
men alle Ü 75 Einwohner einen
Weckmann an die Tür gebracht.
Aufbau MartinsfeuerAufbau MartinsfeuerAufbau MartinsfeuerAufbau MartinsfeuerAufbau Martinsfeuer
Am 09. November treffen wir uns
um 10 Uhr an der Bürgerscheune
zum Martinsfeueraufbau. Anwoh-
ner können am 9. November von
10 bis 13 Uhr Grünzeug an die

Bürgerscheune bringen! Wir
wünschen uns, dass möglichst
viele Helferinnen und Helfer beim
Aufbau dabei sind.
Sankt MartinsumzugSankt MartinsumzugSankt MartinsumzugSankt MartinsumzugSankt Martinsumzug
Am 10. November startet der
Sankt Martinszug durch unsere
beiden Ortschaften Rossel und
Wilberhofen an der Kapelle in
Wilberhofen um 17.30 Uhr. Die
Andacht ist um 17 Uhr in unserer
Rochuskapelle. Es wäre für alle
Zugteilnehmer wieder ein schö-
nes Bild, wenn die Anlieger wie

in den vergangenen Jahren ihre
Häuser mit Laternen und Lich-
tern schmücken würden. Bitte be-
achtet, dass das Abbrennen von
Pechfackeln nur den Mitgliedern
der Feuerwehr gestattet ist. Am
Feuer werden die Zugteilnehmer
vom Bürgerverein Rossel/Wilber-
hofen empfangen. Es gibt Kakao,
Glühwein, Weckmänner, Würst-
chen und verschiedene Geträn-
ke.
Es freut sich euer Bürgerverein
auf ein schönes Martinsfest.

Unsere diesjährige Kaninchenaus-
stellung findet am 2. und 3. No-
vember im Bürgerzentrum der
Gemeinde Eitorf (neben der ev.
Kirche) statt. Es werden Kanin-
chen gezeigt vom Deutschen Rie-
sen bis zum Farbenzwerg aus 20
verschiedenen Rassen. Unser Bür-
germeister Rainer Viehof hat die
Schirmherrschaft unserer Ausstel-

lung übernommen. Für gepflegte
Speise und Getränke ist bestens
gesorgt. Auch gibt es wieder
selbst gebackenen Kuchen. Die
Ausstellung ist am Samstag, 2.
November, von 11 bis 18 Uhr und
Sonntag von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Über zahlreiche Besucher
freuen sich die Mitglieder des KZV
R 83 Eitorf.
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Martinsbasar
Sonntag 10. November 2024 12 – 17 Uhr

Handwerklich hochwertige Eichhof Produkte
Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel, Weihnachts- 
krippen, Pizzaroller, Frühstücksbrettchen

Metall.Manufaktur
Weihnachtsdekoration, Schmetterlinge,  
Blumen, Kerzenleuchter, Windspiele, Gestecke,  
Metallkunst für den Garten

Back.Manufaktur, Bioladen
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht in Demeter-Qualität, 
Kuchen und Gebäck in Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Keramik.Manufaktur
Kerzenständer, Sterne,  
Geschirr, Vasen

Gärtnerei und Landwirtschaft
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze,
Bestellannahme für Adventskränze  
im Heilpädagogischen Arbeitsbereich

Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen, 
Bienenwachskerzen, handgezogen

Heilpädagogische  
Arbeitsbereiche
Schönes und Dekoratives, Lichterketten, 
Windlichter, Grußkarten, Dekoartikel

Die Werkstattbereiche schließen um 16:30 Uhr.  
Anschließend findet der Martinszug auf dem Eichhof statt.

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH 
Eichhof 8 

53804 Much 
02295 / 9202-0 

www.eichhof.org

Programm-Highlights
12:00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester
16:40 Martinszug

Für das leibliche Wohl ist auch dank des Werkstattbereichs Küche und Service bestens gesorgt.

KINDERPROGRAMM:
Schminkstation & MartinszugWir freuen uns  auf Ihren Besuch!

Eichhof-Anz_320x244_4c_241016.indd   1 16.10.24   10:59

Anzeige

Kampfkatzentraining -
Selbstverteidigungskurse für Kinder im Vorschulalter
„Flink wie ein Flink wie ein Flink wie ein Flink wie ein Flink wie ein Wiesel,Wiesel,Wiesel,Wiesel,Wiesel, stark wie stark wie stark wie stark wie stark wie
ein Bär und mutig wie einein Bär und mutig wie einein Bär und mutig wie einein Bär und mutig wie einein Bär und mutig wie ein
Löwe!“Löwe!“Löwe!“Löwe!“Löwe!“
Gerne möchten wir, die ADTV
Tanzschule Lars Stallnig Ihnen
unsere KampfkatzenKampfkatzenKampfkatzenKampfkatzenKampfkatzen Selbstver-
teidigungskurse für Kinder im
Vorschulalter vorstellen.
„Flink Flink Flink Flink Flink wie ein wie ein wie ein wie ein wie ein Wiesel,Wiesel,Wiesel,Wiesel,Wiesel, stark wie stark wie stark wie stark wie stark wie
ein Bär und mutig wie ein Löwe!“ein Bär und mutig wie ein Löwe!“ein Bär und mutig wie ein Löwe!“ein Bär und mutig wie ein Löwe!“ein Bär und mutig wie ein Löwe!“
Das ist das Motto der Kampfkat-
zen - Kurse für Kids von 3 - 5,
welche wir wieder ab Januar un-
serer Tanzschule in der Kaiser-
straße anbieten werden.
In den Kursen erlernen die Kinder
• sich selbst zu behaupten
• Nein zu sagen
• altersgerechte Techniken zur

Selbstverteidigung
Am Ende des Kurses wird, mit fei-
erlicher Präsentation für die El-

tern, das Kampfkatzendiplomdas Kampfkatzendiplomdas Kampfkatzendiplomdas Kampfkatzendiplomdas Kampfkatzendiplom
überreicht.
Mit spielerischen Übungen wer-

den die Ziele zur Stärkung der
Selbstsicherheit, das Erlernen
von Anti-Mobbing Strategien
und mutig zu werden erreicht.
Gerne können Sie Ihr Kind jetztGerne können Sie Ihr Kind jetztGerne können Sie Ihr Kind jetztGerne können Sie Ihr Kind jetztGerne können Sie Ihr Kind jetzt
schon über unsere Homepageschon über unsere Homepageschon über unsere Homepageschon über unsere Homepageschon über unsere Homepage
wwwwwwwwwwwwwww.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/
kinder/kampfkatzen-training fürkinder/kampfkatzen-training fürkinder/kampfkatzen-training fürkinder/kampfkatzen-training fürkinder/kampfkatzen-training für
einen der folgenden unverbindli-einen der folgenden unverbindli-einen der folgenden unverbindli-einen der folgenden unverbindli-einen der folgenden unverbindli-
chen Schnuppertermine, zur früh-chen Schnuppertermine, zur früh-chen Schnuppertermine, zur früh-chen Schnuppertermine, zur früh-chen Schnuppertermine, zur früh-
zeitigen Planung anmelden:zeitigen Planung anmelden:zeitigen Planung anmelden:zeitigen Planung anmelden:zeitigen Planung anmelden:
Mittwoch. den 15.01.2025 umMittwoch. den 15.01.2025 umMittwoch. den 15.01.2025 umMittwoch. den 15.01.2025 umMittwoch. den 15.01.2025 um
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr,,,,,
Donnerstag, den Donnerstag, den Donnerstag, den Donnerstag, den Donnerstag, den 16.01.202516.01.202516.01.202516.01.202516.01.2025
um 15:00 Uhrum 15:00 Uhrum 15:00 Uhrum 15:00 Uhrum 15:00 Uhr
Bei Rückfragen erreichen Sie uns
unter www.tanzen-mit-lars.de
oder auch direkt in der Tanz-
schule unter: 02242 - 93585 84!
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Offizielle Gedenkstunde des Rhein-Sieg-Kreises
Zum 86. Jahrestag der Novemberpogrome

(hei). Der Rhein-Sieg-Kreis und der
Förderverein Gedenkstätte Landju-
den an der Sieg e.V. laden zur offizi-
ellen Gedenkstunde zum 86. Jah-
restag der Novemberpogrome, am
Samstag, 9. November, um 15 Uhr,
in die Evangelische Salvatorkirche,
Kirchplatz 8, 51570 Windeck-Ros-
bach, ein.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
steht der Vortrag „Langes Schwei-
gen - späte Ehrung: Zum 50. Todes-
tag von Oskar Schindler“ von Schul-
pfarrerin a.D. Annette Hirzel. Erst in

den 1960er-Jahren wurde man auf
den seit 1957 in Frankfurt a.M. in
bescheidenen Verhältnissen leben-
den „Judenretter“ aufmerksam,
und auch er selbst trat erst viele
Jahre nach Kriegsende öffentlich auf.
Die Referentin wirft ohne Anspruch
auf Vollständigkeit mit einigen O-
Tönen einen Blick auf die Umstän-
de, unter denen Oskar Schindler
nach dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs in Deutschland und in Israel
lebte und zum Teil erst posthum,
geehrt wurde.

Anlässlich der Gedenkstunde wer-
den Notburga Kunert, die stellver-
tretende Landrätin des Rhein-Sieg-
Kreises, und Elisabeth Winkelmei-
er-Becker MdB, Erste Vorsitzende
des Fördervereins Gedenkstätte
Landjuden an der Sieg e.V., Gruß-
worte sprechen. Die musikalische
Umrahmung liefert das Ensemble
Saitensprung.
In den Tagen um den 9. November
1938 fanden überall im Deutschen
Reich, so auch in unserem Kreisge-
biet, staatlich inszenierte und von

der Öffentlichkeit hingenommene
Pogrome gegen jüdische Bürger-
innen und Bürger statt.
Die antisemitische Pressekampag-
ne in diesen Novembertagen berei-
tete den Boden für die entgrenzte
Gewalt gegen jüdische Menschen
und für die gelenkte Zerstörung von
jüdischen Einrichtungen - Synago-
gen und Betstuben, Friedhöfen,
Wohnungen, Läden und Geschäfts-
räumen. Zur Erinnerung und Mah-
nung an diese Geschehnisse findet
diese Gedenkstunde statt.

Shoulder Surfern die kalte
Schulter zeigen
Digitaler Datenklau gehört leider
längst zur Realität – die entspre-
chenden Warnhinweise von Ban-
ken und Sparkassen sind allge-
genwärtig. In Vergessenheit ge-
rät dabei oft eine recht simple
Betrugsmasche: Shoulder Surfing
ist nach wie vor weit verbreitet
und kann ebenso großen finanzi-
ellen Schaden anrichten. Dabei
erspähen Kriminelle beim Geld-
abheben oder Bezahlen die PINs
von Zahlungskarten. Anschlie-
ßend lenken sie ihre Zielperso-
nen ab, um die Karten zu steh-
len. Diese werden dann entwe-
der durch Fälschungen ersetzt,
damit der Diebstahl nicht sofort
auffällt. Oder den Betroffenen
wird vorgetäuscht, die Karten
seien vom Geldautomaten ein-
gezogen worden. Mit der ausspi-
onierten Geheimzahl und der
Karte können sich die Langfinger
nun am Konto bedienen – bis
zum Zeitpunkt der Kartensper-
rung. Diese wirksamen Tipps zum
Schutz sollte jeder kennen:
Verdecken Sie bitte immer die
PIN-Eingabe mit der freien Hand
oder dem Geldbeutel und verge-
wissern Sie sich, dass Sie nicht
beobachtet werden.

Achten Sie darauf, dass Sie genug
Abstand zu anderen Personen ha-
ben und lassen Sie sich während
der Transaktionen nicht ablen-
ken.
Seien Sie stets aufmerksam,
wenn Sie Ihre Karte und Geheim-
zahl verwenden. Prüfen Sie, ob
Sie noch im Besitz Ihrer „ech-
ten“ Karte sind.
Bei Verlust oder Diebstahl der
physischen Zahlungskarten oder
digitalen Varianten auf Smart-
phone/Smartwatch gilt: Karten
sofort sperren. Der Sperr-Notruf
116 116* ist Tag und Nacht er-
reichbar.
Einen Diebstahl bei der Polizei
anzeigen. Diese kann zusätzlich
eine KUNO-Kartensperrung für
SEPA-Lastschriftzahlungen per
Unterschrift vornehmen.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem Aus-
land können Gebühren anfallen.
Sollte der Sperr-Notruf in selte-
nen Fällen aus dem Ausland nicht
erreicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
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Mietfrei Wohnen im Alter
Beruhigt in den Ruhestand mit einem zukunftssicheren Fertighaus
Im Alter sorgenfrei und abgesi-
chert zu leben, ist der Wunsch
vieler Menschen. Ein zentraler
Bestandteil dieses Ziels ist die
Möglichkeit, langfristig in den ei-
genen vier Wänden zu wohnen
und finanziell unabhängig zu
sein. „Mit ihrer langen Lebens-
dauer von mindestens 100 Jah-
ren und ihren hohen Qualitäts-
standards bringen moderne Holz-
Fertighäuser beste Voraussetzun-
gen mit, jahrzehntelang und auch
im Alter mietfrei und selbstbe-
stimmt im eigenen Heim zu le-
ben“, hebt Achim Hannott, Ge-
schäftsführer des Bundesverban-
des Deutscher Fertigbau (BDF),
hervor. Die Mieten steigen kon-
tinuierlich, nicht nur in den Bal-
lungsgebieten, wo knapper Wohn-
raum die Preise in die Höhe treibt.
Wer frühzeitig ins eigene Haus

investiert, ist unabhängig von
diesen Preissteigerungen. Nach
Ablauf der Finanzierungsphase
entfallen sogar die monatlichen
Fixkosten, was im Alter eine spür-
bare Entlastung bedeutet. „Die
Kosten für ein Fertighaus sind
langfristig planbar. Und ist der
Haus-Kredit erst einmal abbe-
zahlt, sparen Eigenheimbesitzer
erhebliche Beträge im Vergleich
zu Mietern“, betont Hannott die
Vorteile des Eigenheims im Alter
und verweist auch auf die dauer-
haft niedrigen Energiekosten, die
es zum Bewohnen eines moder-
nen Fertighauses braucht. Die ei-
genen vier Wände bieten zudem
Schutz vor Inflation, da der Wohn-
wert einer Immobilie bestehen
bleibt, während Mietpreise mit
zunehmender Inflation steigen.
Dies ist ein entscheidender Plus-

punkt für eine stabile Altersvor-
sorge, wie sie ein zukunftssiche-
res Eigenheim darstellt. Hausbe-
sitzer können beruhigt in den Ru-
hestand gehen, ohne Angst vor
unvorhergesehenen Mieterhö-
hungen. Ein Eigenheim bedeutet
Stabilität und Sicherheit in jeder
Lebensphase. Mit einem eigenen
Haus ist auch Flexibilität und Ent-
scheidungsfreiheit garantiert.
Häufig sind es bauliche Barrie-
ren, die den Alltag im hohen Al-
ter erschweren oder gar unmög-
lich machen. Auf Wunsch können
Bauherren ihr Traumhaus von
Anfang an so individuell und weit-
sichtig planen, dass die Wege
möglichst kurz und Handgriffe
unbeschwerlich sind, und dass
auch an eine Platzreserve zum
Beispiel für eine pflegebedürfti-
ge Person oder eine Pflegekraft

gedacht ist. Ein altersgerecht
geplantes Eigenheim investiert
in ein sorgenfreies Leben nicht
erst in diesem Lebensabschnitt.
Werden später trotzdem Umbau-
ten oder Anpassungen für Barri-
erefreiheit notwendig, sind die-
se im Fertighaus leicht umsetz-
bar. Hausbesitzer können ihr Zu-
hause nach ihren Bedürfnissen
gestalten und so länger eigen-
ständig sowie komfortabel woh-
nen. Der Fertighausbau ermög-
licht Änderungen wie das Ver-
setzen von Wänden oder das An-
fügen eines Schlafzimmers im
Erdgeschoss. „Aufgrund des ho-
hen Vorfertigungsgrades profi-
tieren Bauherren auch bei Um-
bauten von der effizienten Bau-
weise“, erklärt BDF-Geschäfts-
führer Achim Hannott. (Bundes-
verband Deutscher Fertigbau e.V.)
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Alt-Katholische Kapelle Sankt Mariä Begegnung
Ain Karem in Ruppichteroth/Stranzenbach, Zum Weiher 8
Sonntag, 3. November 11 UhrSonntag, 3. November 11 UhrSonntag, 3. November 11 UhrSonntag, 3. November 11 UhrSonntag, 3. November 11 Uhr
Gottesdienst / Eucharistiefeier mit
Bläserensemble, anschließend
Kirchencafé.
In alt-katholischer Offenheit, das
bedeutet orientiert an den Ur-
sprüngen der ungeteilten Kirche
des ersten Jahrtausends und den-
noch modern und aufgeschlossen

für die heutige Zeit, laden wir alle
zu unseren Gottesdiensten auf Ain
Karem ein. Christen aus
mindestens drei Konfessionen
bereichern unsere Gottesdienste.
Gemeinsam halten wir an der bi-
blischen Grunderfahrung in der
heiligen Eucharistie fest: „Sie er-
kannten Ihn, als Er das Brot

brach“ Lk 24,35
Weitere Termine können auf der
Homepage ain-karem.deain-karem.deain-karem.deain-karem.deain-karem.de eingese-
hen werden.
Vorankündigung für den Niko-Niko-Niko-Niko-Niko-
lausabend auf lausabend auf lausabend auf lausabend auf lausabend auf Ain KaremAin KaremAin KaremAin KaremAin Karem: Die Jazz
Band der Musikschule der Hom-
burgischen Gemeinden lädt ein
zum Christmas-Jazz auf Ain Ka-

rem am Donnerstag, 5. Dezem-Donnerstag, 5. Dezem-Donnerstag, 5. Dezem-Donnerstag, 5. Dezem-Donnerstag, 5. Dezem-
ber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhr
Red Clay präsentiert alte deut-
sche und anglo-amerikanische
Weihnachtslieder im Jazzgewand.
Die klassischen alten Weihnachts-
lieder werden auf neue Weise zum
Klingen gebracht und bekommen
eine neue Frische.

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Allerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. November
9.30 Uhr Hl.M.
anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
11 Uhr Hl.M. mit Messdienerein-
führung - Verst. d. Fam. Militz u.
Schojda - E. u. M. Schreiber
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verst. d. Wo-
che
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
8.10 Uhr Schulgottesdienst
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
19.30 Uhr Andacht, anschl.
Schweigemarsch zur Synagoge mit
Kranzablegung
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
9.30 Uhr Hl.M.
Kollekte f.d. Bücherei
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
So, 3. November: 10.30 bis 17So, 3. November: 10.30 bis 17So, 3. November: 10.30 bis 17So, 3. November: 10.30 bis 17So, 3. November: 10.30 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr Weihnachtsbuchausstellung
der ök. Bücherei in der „Arche“,
Burgstr. mit Caféteria u. Kuchen.
Schweigemarsch 9.Schweigemarsch 9.Schweigemarsch 9.Schweigemarsch 9.Schweigemarsch 9. November November November November November,,,,,
19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St. Severin, Severin, Severin, Severin, Severin,
anschl. Gang zur Synagogeanschl. Gang zur Synagogeanschl. Gang zur Synagogeanschl. Gang zur Synagogeanschl. Gang zur Synagoge über
Burg-, Mucher- u. Wilhelmstr.,
vorbei an Häusern der ehemali-
gen jüdischen Mitbürgerinnen und
Mitbürger. Hier gibt es jeweils klei-
ne Vorträge über das Leben und
Schicksal der ehemaligen Bewoh-
ner. Jeder Teilnehmende ist auf-
gerufen, als Zeichen der Solidari-
tät und der Anteilnahme eine Ker-
ze mitzubringen und diese an der
ehemaligen Synagoge zu entzün-
den. Der Schweigemarsch endet
an der ehemaligen Synagoge mit
Kranzniederlegung und kurzem
Gebet. Es laden ein: Der Bürger-
meister, der Bürgerverein Rup-
pichteroth sowie die evangelische

Kirchengemeinde und die katho-
lische Kirchengemeinde.
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren: „Café Alte
Schule“, Burgstr., Ruppichteroth
zu Kaffee, Kuchen u. Spielen: 7.
November, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr u. 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Allerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. November
11 Uhr Hl.M.
anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M - 1. JG H. Egenolf u.
Hl.M. f. Eltern u. Geschw. - F. u. H.
Schneider u. A. Schneider - D. Be-
cker, H.-J. Boekhorst und LuV der
Fam. Fröhlen
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
17 Uhr RK in Oberlückerath
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
8.30 Uhr Hl.M. LuV der Fam. Fuchs
u. Verspohl
17 Uhr Gottesdienst im Eichhof,
Haus der Begegnung
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verst. d. Wo-
che
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M.
Kollekte f.d. Bücherei
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Weihnachtsbasar So, 24. Novem-Weihnachtsbasar So, 24. Novem-Weihnachtsbasar So, 24. Novem-Weihnachtsbasar So, 24. Novem-Weihnachtsbasar So, 24. Novem-
ber / Hl.M. mit Medjugorje Mu-ber / Hl.M. mit Medjugorje Mu-ber / Hl.M. mit Medjugorje Mu-ber / Hl.M. mit Medjugorje Mu-ber / Hl.M. mit Medjugorje Mu-
sikkreissikkreissikkreissikkreissikkreis
Gebackenes, gekochtes und ge-
basteltes.
Mittagstisch u. Cafeteria.

Für unsere Kuchentheke bitten wir
um Kuchenspenden (Abgabe bit-Kuchenspenden (Abgabe bit-Kuchenspenden (Abgabe bit-Kuchenspenden (Abgabe bit-Kuchenspenden (Abgabe bit-
te bis 11 Uhr am Pfarrheim)te bis 11 Uhr am Pfarrheim)te bis 11 Uhr am Pfarrheim)te bis 11 Uhr am Pfarrheim)te bis 11 Uhr am Pfarrheim) und
sagen bereits im Voraus DANKE
für jeden Kuchen!
Mit dem Basarerlös werden die
bekannten Institutionen unter-
stützt.
Jahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung der
Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
15 Uhr Hl.M., anschl. Rückblick
m. Kassenbericht u. Ergebnis d.
Kassenprüfung im Pfarrheim mit
Kaffee u. Kuchen/Schnittchen.
Fahrservice für nicht mobile Mit-
glieder.
Anmeldungen f.d. JHV u. Fahrser-
vice bis Fr, 22. November: M. Krug:
902492 / 015112555768
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M - Pater August Mölle
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
17 Uhr Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M.
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.....
Kollekte f.d. Bücherei
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Allerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. NovemberAllerheiligen, 1. November
9.30 Uhr Hl.M.

anschl. Tag der offenen Tür im
Pfarrheim
14 Uhr Andacht, anschl. Gräber-
segnung
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
18.30 Uhr Hl.M. - LuV der Fam.
Eichel u. Beier
Kollekte f.d. Priesterausbildung in
Osteuropa
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9.30 Uhr Hl.M. - SWA R. Schmickt
- JG J. Alenfelder u. Hl.M. f. K.
Alenfelder
anschl. Martinsmarkt rund um die
Kirche
16 Uhr Konzert MGV
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
18 Uhr RK
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verst. d. Wo-
che
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
16.30 Uhr St. Martin - Gottes-
dienst mit Kita
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
18.30 Uhr Hl.M.
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
9.30 Uhr Hl.M.
Kollekte f.d. Bücherei
11 Uhr Taufe Karlotta Demmer
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im PfarrheimTür im Pfarrheim
St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:St. Servatius: 1. November:
Imbiss / Caféteria der kath. Frau-
engemeinschaft - Ausstellung von
S. Buchheim im Saal - Weihnachts-
buchausstellung der KöB i.d. Bü-
cherei m. Flohmarkt im Flur - herz-
liche Einladung!
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mi: 16 bis 17 Uhr.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
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meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden gefördert
vom kath. Bildungswerk.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Schattenmusical „Freut Euch desSchattenmusical „Freut Euch desSchattenmusical „Freut Euch desSchattenmusical „Freut Euch desSchattenmusical „Freut Euch des
Lebens“:Lebens“:Lebens“:Lebens“:Lebens“: 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Einlass: ab 14.45 Uhr
Eine Liebesgeschichte mit Volks-
lieder-Reigen zum Mitsingen -
herzerfrischendes Schattenspiel
vom „Theater der Dämmerung“
mit Friedrich Raad für Alt und Jung
in der „Arche“, Burgstr. 8; 10 Euro/
Erwachsene; 5 Euro Kinder
Anmeldung Pastoralbüro: 02295
5161; Busshuttel auf Anfrage
Ausstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - Skulpturen
von Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severin
Sa, 30. November bis So, 15. De-Sa, 30. November bis So, 15. De-Sa, 30. November bis So, 15. De-Sa, 30. November bis So, 15. De-Sa, 30. November bis So, 15. De-
zemberzemberzemberzemberzember
Die Skulpturen werden im Kirch-
raum verteilt und angestrahlt, so
dass Figur und Schatten schein-
bar in Kommunikation mit dem
Betrachter treten. Zu dieser be-
sonderen Ausstellung gibt es Füh-
rungen und unterschiedliche Ver-
anstaltungen, die Sie bitte den
ausliegenden Flyern entnehmen.
Die Ausstellung ‚Könige‘ von Götz
Sambale wird am Samstag, 30.

November mit einer Roratemes-
se um 18.30 Uhr eröffnet. Anschl.
gibt Herr Sambale eine Einfüh-
rung in die Ausstellung.
Info u. Anmeldung zu den Führun-
gen u. Veranstaltungen:
Pastoralbüro Ruppichteroth:
02295 5161 /
pastoralbuero.ruppichteroth(at)erzbistum-
koeln.de
www.familienzentrum-broeltal.de;
www.bildungswerk-rhein-sieg.de
Wenn nicht anders angegeben, fin-
den die Veranstaltungen in der
Kirche statt.
Kath. Kirche St. Severin, Burgstra-
ße 33, 53809 Ruppichteroth
Lassen Sie sich verzaubern von
den Skulpturen, die so viel Würde
ausstrahlen - Ist nicht jeder von
uns ein König?
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000
13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-

ben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: 14. und
28. November; 12. Dezember.
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.;
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer

einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Das Pastoralbüro ist vom 4. bisDas Pastoralbüro ist vom 4. bisDas Pastoralbüro ist vom 4. bisDas Pastoralbüro ist vom 4. bisDas Pastoralbüro ist vom 4. bis
22. November montags, mitt-22. November montags, mitt-22. November montags, mitt-22. November montags, mitt-22. November montags, mitt-
wochs und freitags von 10 bis 12wochs und freitags von 10 bis 12wochs und freitags von 10 bis 12wochs und freitags von 10 bis 12wochs und freitags von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Das KontaktbüroUhr geöffnet. Das KontaktbüroUhr geöffnet. Das KontaktbüroUhr geöffnet. Das KontaktbüroUhr geöffnet. Das Kontaktbüro
Winterscheid ist in dieser ZeitWinterscheid ist in dieser ZeitWinterscheid ist in dieser ZeitWinterscheid ist in dieser ZeitWinterscheid ist in dieser Zeit
geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum
Kennenlernen ihrer Bibel

Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 3. November um 10 Uhr Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Evangelische Kirchengemeinde

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November  November  November  November  November AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäuser
u. Anna Maria Klein sowie Witwe
Wilh. Röhrig von Eischeid u. lebende
u. verstorbene Angehörige
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr Andacht mit Gang zum FAndacht mit Gang zum FAndacht mit Gang zum FAndacht mit Gang zum FAndacht mit Gang zum Fried-ried-ried-ried-ried-
hof und Segnung der Gräberhof und Segnung der Gräberhof und Segnung der Gräberhof und Segnung der Gräberhof und Segnung der Gräber
Sonntag, 3. November 31. SonntagSonntag, 3. November 31. SonntagSonntag, 3. November 31. SonntagSonntag, 3. November 31. SonntagSonntag, 3. November 31. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
JG für Irene Steimel u. verstorbene
Angehörige
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe

besonders auch für die Mitarbeiten-
den im Kirchengemeindeverband
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Gremm u. Giesel und für
geistliche Berufungen
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr Andacht zu St.Andacht zu St.Andacht zu St.Andacht zu St.Andacht zu St. Martin an- Martin an- Martin an- Martin an- Martin an-
schließend Martinszugschließend Martinszugschließend Martinszugschließend Martinszugschließend Martinszug
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dahmen
u. verstorbene Angehörige,
SWA Kurt Ostendarp,
10. JG Konni Arnolds u. Dankmesse
in besonderer Meinung
Martin Göbel u. lebende u. verstor-

bene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Zur MartinsandachtZur MartinsandachtZur MartinsandachtZur MartinsandachtZur Martinsandacht am Freitag, 8.
November um 17 Uhr und dem an-
schließenden Martinszug laden wir
herzlich ein. Im Anschluss organi-
siert der Junggesellenverein ein ge-
mütliches Beisammensein im Pfarr-
heim. Am Samstag, 16. November
feiern wir in St. Anna wieder das
Ewige GebetEwige GebetEwige GebetEwige GebetEwige Gebet. Die Gebetszeiten in
St. Anna beginnen um 16 Uhr mit der
Aussetzung des Allerheiligsten, es
schließt sich die Gebetsstunde der
Dörfer um 16.45 Uhr an und endet
um 17.30 Uhr mit dem feierlichen
Abschluss-Segen. Sie sind alle herz-
lich dazu eingeladen!
Am Sonntag, 17. November feiern
wir FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse. In dieser Hl.
Messe werden auch die neuen Kom-neuen Kom-neuen Kom-neuen Kom-neuen Kom-
munionkinder vorgestelltmunionkinder vorgestelltmunionkinder vorgestelltmunionkinder vorgestelltmunionkinder vorgestellt, die am
Weißen Sonntag 2025 in St. Anna an
der Erstkommunion teilnehmen.
Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:
Herzliche Einladung,,,,, besonders an

Familien mit Kleinkindern, zum Kin-Kin-Kin-Kin-Kin-
derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-
Kids“Kids“Kids“Kids“Kids“ am Sonntag, 3. November um
11 Uhr im Pfarrheim in St. Margare-
ta in Neunkirchen.
Der Gospelchor von St. Margareta,
Sound’n’Spirit,Sound’n’Spirit,Sound’n’Spirit,Sound’n’Spirit,Sound’n’Spirit, lädt herzlich ein zu
einem Konzert zur „blauen Stun-
de“: „In the Twilight“.
Das Konzert findet statt am Sonn-Das Konzert findet statt am Sonn-Das Konzert findet statt am Sonn-Das Konzert findet statt am Sonn-Das Konzert findet statt am Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr,,,,, in St. in St. in St. in St. in St.
Georg in Seelscheid.Georg in Seelscheid.Georg in Seelscheid.Georg in Seelscheid.Georg in Seelscheid. Einlass: 15.30
Uhr.Der Eintritt ist frei. Spenden für
die Chorarbeit sind willkommen.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.depfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-nk-
se.de

Wochenspruch zum 3. November
23. Sonntag nach Trinitatis:
„Dem König aller Könige und Herrn
aller Herren, der allein Unsterblich-
keit hat, dem sei Ehre und ewige
Macht.“
1. Timotheus 6 Vers 15b, 16 a.c
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Flammkuchen und GesprächeFlammkuchen und GesprächeFlammkuchen und GesprächeFlammkuchen und GesprächeFlammkuchen und Gespräche
Anmeldung zum DankAnmeldung zum DankAnmeldung zum DankAnmeldung zum DankAnmeldung zum Danke e e e e Abend amAbend amAbend amAbend amAbend am
8. November8. November8. November8. November8. November
Am 8. November um 18 Uhr findetAm 8. November um 18 Uhr findetAm 8. November um 18 Uhr findetAm 8. November um 18 Uhr findetAm 8. November um 18 Uhr findet
unser diesjähriger Danke-Abend fürunser diesjähriger Danke-Abend fürunser diesjähriger Danke-Abend fürunser diesjähriger Danke-Abend fürunser diesjähriger Danke-Abend für
die Ehrenamtler statt. Leider ha-die Ehrenamtler statt. Leider ha-die Ehrenamtler statt. Leider ha-die Ehrenamtler statt. Leider ha-die Ehrenamtler statt. Leider ha-
ben wir bisher sehr wenige Rück-ben wir bisher sehr wenige Rück-ben wir bisher sehr wenige Rück-ben wir bisher sehr wenige Rück-ben wir bisher sehr wenige Rück-
meldungen erhalten, daher unseremeldungen erhalten, daher unseremeldungen erhalten, daher unseremeldungen erhalten, daher unseremeldungen erhalten, daher unsere
Bitte sich noch anzumelden.Bitte sich noch anzumelden.Bitte sich noch anzumelden.Bitte sich noch anzumelden.Bitte sich noch anzumelden.
Wir freuen uns auf einen schönenWir freuen uns auf einen schönenWir freuen uns auf einen schönenWir freuen uns auf einen schönenWir freuen uns auf einen schönen
Abend mit Ihnen.Abend mit Ihnen.Abend mit Ihnen.Abend mit Ihnen.Abend mit Ihnen.
TTTTTelefonisch:elefonisch:elefonisch:elefonisch:elefonisch: 02295-5214 oder 02295-5214 oder 02295-5214 oder 02295-5214 oder 02295-5214 oder

ruppichteroth@ekirruppichteroth@ekirruppichteroth@ekirruppichteroth@ekirruppichteroth@ekir.de.de.de.de.de
Kleidersammlung für Bethel vomKleidersammlung für Bethel vomKleidersammlung für Bethel vomKleidersammlung für Bethel vomKleidersammlung für Bethel vom
29. Oktober bis 5. November29. Oktober bis 5. November29. Oktober bis 5. November29. Oktober bis 5. November29. Oktober bis 5. November
Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Keine Veranstaltungen
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Kleidersammlung für Bethel
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
12 Uhr Selbstverteidigungskurs
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Kleidersammlung für Bethel
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin
Antje Bertenrath
10.30 bis 17 Uhr Buchausstellung
der Ökumenischen Bücherei
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Kleidersammlung für Bethel
10.30 Uhr Kita St. Martin Gottes-
dienst
16.15 bis 17.45 Uhr Kirchenhum-

meln (Jungschar)
19 Uhr Näh- und Bastelkurs für Er-
wachsene
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Kleidersammlung für Bethel
9 Uhr Kita Johanniter St. Martin
Gottesdienst
9.15 Uhr Spielgruppe (bis Kinder-
gartenalter)
16 bis 17.30 Uhr Ökumenische Bü-
cherei
19.45 Uhr Dienstagsfrauen
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor „4-
Voices“
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
9.15 Uhr Mitarbeiterbesprechung
15 bis 17 Uhr Donnerstagssenioren
in der „Alten Schule“
17.15 bis 18.45 Uhr Konfirmanden-

arbeit
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
18 Uhr Jugendcafé
18 Uhr Danke Abend der Ehrenamt-
lichen
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
12 Uhr Selbstverteidigungskurs
19.30 Andacht in der Katholischen
Kirche mit anschließendem Schwei-
gemarsch
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Niko Herzner
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische Bü-
cherei
10 Uhr Church 4 Kids mit Malin
Klett und Team
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Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Ältere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend für
Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-
stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-
Schutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim Rosse

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte
man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-
verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/
SophonibalSophonibalSophonibalSophonibalSophonibal

Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche rück-
läufige Preise für den Erwerb von
Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen ebenfalls
nach unten, aber weniger stark als
im Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-
mobilieninteressenten also Licht
am Horizont, auch wenn Zinsen
lange nicht mehr so günstig sind.
Bei allzu verlockenden Angeboten
vorschnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutzbund
e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-
nischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich Be-
gabte“ oder „Hier können Sie Ihre
Hausideen verwirklichen“ - solche

und ähnliche Formulierungen in Im-
mobilieninseraten sind oft ein Hin-
weis auf einen bescheidenen bis
stark renovierungsbedürftigen Zu-
stand der angebotenen Immobilie.
Wer sich für ein solches Haus inte-
ressiert, sollte genau hinsehen und
nicht auf den ersten Augenschein
vertrauen. Um den tatsächlichen
Renovierungsbedarf festzustellen,
ist eine Hausbegehung mit einem
unabhängigen Bausachverständi-
gen, zum Beispiel einem Bauher-
renberater des Verbraucherschutz-
vereins BSB sinnvoll. Unter
www.bsb-ev.de gibt es Berater-
adressen und weitere Infos hierzu.
Der Baufachmann kann aus seiner
Erfahrung heraus Problemstellen -
etwa feuchte Bauteile, angegriffe-
ne Dachkonstruktionen oder ma-
rode Leitungen - beurteilen und
einschätzen, ob die anstehenden
Renovierungen eher kosmetischer
oder substanzieller Art sind. Auf die-
ser Basis können Aufwand und Kos-
ten, die zum Kaufpreis hinzukom-
men, besser abgeschätzt werden.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleistun-
gen sparen. Allerdings sollte man
die eigenen Fähigkeiten nicht über-
schätzen, damit der Traum vom Ei-
genheim nicht zum Albtraum wird
und zum Leben auf einer Dauer-
baustelle führt.

Finanzierung mit Spielraum planenFinanzierung mit Spielraum planenFinanzierung mit Spielraum planenFinanzierung mit Spielraum planenFinanzierung mit Spielraum planen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zusätz-
liche Probleme auftauchen, die
auch ein Sachverständiger nicht

sehen konnte. Daher sollte der Fi-
nanzierungsplan für eine Ge-
brauchtimmobilie nicht „auf Kan-
te genäht“ sein, sondern einen
gewissen Spielraum vorsehen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.11.2024 um 10 Uhr06.11.2024 um 10 Uhr06.11.2024 um 10 Uhr06.11.2024 um 10 Uhr06.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Stallhilfe gesuchtStallhilfe gesuchtStallhilfe gesuchtStallhilfe gesuchtStallhilfe gesucht
für Pferdezuchtbetrieb im Wochen-
wechsel vormittags. Kiefferhof/
Ruppichteroth. Tel. 0170 5237617

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Richtig lüften für ein
besseres Raumklima: ROLF Fensterbau weiß, wie!

ROLF Fensterbau - Ihr Partner für gut belüftete Wohnräume. (Bild:ROLF Fensterbau - Ihr Partner für gut belüftete Wohnräume. (Bild:ROLF Fensterbau - Ihr Partner für gut belüftete Wohnräume. (Bild:ROLF Fensterbau - Ihr Partner für gut belüftete Wohnräume. (Bild:ROLF Fensterbau - Ihr Partner für gut belüftete Wohnräume. (Bild:
©thombach)©thombach)©thombach)©thombach)©thombach)

In einem optimalen Wohnklima
fühlen wir uns wohl und produk-
tiv. Richtiges Lüften spielt dabei
eine zentrale Rolle. Stickige, ver-
brauchte Luft kann nicht nur zu
Müdigkeit und Konzentrations-
schwäche führen, sondern auch
unsere Gesundheit beeinträchti-
gen. Deshalb ist es wichtig, regel-
mäßig für frische Luft zu sorgen.
Die Experten der ROLF Fenster-
bau GmbH aus Hennef-Uckerath
erklären, welche Maßnahmen
eine dauerhaft gute Luftqualität
und eine optimale Feuchteregu-
lierung gewährleisten. Sie geben
wertvolle Tipps für ein angeneh-
mes Raumklima.
Viele wissen es und vergessen es
dennoch: In Räumen wie Küche
und Bad, in denen durch Kochen
und Duschen viel Feuchtigkeit
entsteht, ist häufiges Lüften uner-
lässlich. Schimmel, der sich in
feuchter Umgebung besonders
schnell ausbreitet, kann durch
angemessenes Lüften wirksam
vermieden werden. „Richtiges
Lüften sollte aber nicht nur in
Feuchträumen zur Routine gehö-
ren, sondern eine wesentliche
Maßnahme zur Erhaltung eines
guten Wohnklimas sein. Gerade
in Zeiten des Energiesparens dür-
fen Häufigkeit und Dauer des
Lüftens nicht vernachlässigt wer-
den“, betonen die Fachleute der
ROLF Fensterbau GmbH.
Doch wie lässt sich der Luftaus-
tausch im Alltag einfach und ef-
fektiv gestalten? Eine unauffälli-

ge und wartungsarme Lösung bie-
ten Fensterfalzlüfter, die ohne
Elektronik für eine konstante
Frischluftzufuhr sorgen. Diese Lüf-
tungssysteme lassen sich vom
Fachmann einfach im oberen Be-
reich des Fensterflügels montie-
ren und fügen sich nahtlos in das
Design des Fensters ein. So sind
sie selbst bei offenem Fenster
nahezu unsichtbar. Durch die in-
novative Fließgelenktechnik der
Regelungsklappen sorgt der Fens-
terfalzlüfter auch bei geschlosse-
nem Fenster für eine optimale
Luftzirkulation und eine angeneh-
me Raumtemperatur. Die Luftvo-
lumenströme werden dabei auto-
matisch an die relative Luftfeuch-
tigkeit angepasst, was den Ener-
gieverbrauch optimiert und gleich-
zeitig für frische Luft sorgt.
„Besonders überzeugend ist, dass
sich das selbstregulierende Lüf-
tungselement an jede Bautiefe
und jedes Fenstersystem anpas-
sen lässt und - richtig eingesetzt
- völlig wartungsfrei ist“, weiß
man bei ROLF.
Zu beachten ist, dass Fensterfalz-
lüfter das manuelle Lüften sinn-
voll ergänzen, jedoch nicht voll-
ständig ersetzen. Das altbewähr-
te Stoßlüften bleibt unverzicht-
bar. Dabei wird ein Raum bei weit
geöffneten Fenstern für etwa fünf
bis sieben Minuten vollständig
gelüftet, während die Türen in der
Regel geschlossen bleiben. Diese
einfache, aber wirkungsvolle Me-
thode sorgt dafür, dass feuchte

oder verbrauchte Luft, die beim
Kochen, Duschen, Wäschetrock-
nen oder Schlafen entsteht,
schnell nach draußen gelangt.
Noch effektiver ist das Querlüf-
ten, bei dem gegenüberliegende
Fenster und Türen eines Raumes
oder einer Etage mehrmals täg-
lich für etwa zwei bis vier Minu-
ten geöffnet werden, um einen
Durchzug zu erzeugen. Diese Me-
thode sorgt für einen besonders
schnellen Luftaustausch, reduziert
effektiv die Luftfeuchtigkeit und
minimiert die Schimmelgefahr.
Querlüften ist zudem energieeffi-
zienter als dauerhaft gekippte
Fenster. „Dauer und die Häufig-
keit des Lüftens sollten immer der
Jahreszeit und den Aktivitäten im

Haushalt angepasst werden. Um
den Energieverbrauch zu senken,
empfehlen wir natürlich, die Hei-
zung während des Lüftens auszu-
schalten“, raten die Experten von
ROLF Fensterbau.
Wenn Sie mehr darüber erfahren
möchten, wie Sie durch intelli-
gente Lüftungslösungen Schim-
melbildung und Feuchtigkeitspro-
bleme vermeiden können, stehen
Ihnen die Fachleute von ROLF
Fensterbau gerne beratend zur
Seite. Wir unterstützen Sie bei der
Auswahl und Modernisierung Ih-
rer Fenster, um ein optimales Lüf-
tungskonzept für Ihr Zuhause zu
schaffen - damit Sie langfristig ein
gesundes Wohnklima genießen
können.
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen Betonpflastersteinen
Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge nicht
mehr ungehindert ins Erdreich ver-
sickern. Wenn es jedoch zu einem
Starkregen kommt, muss die Kana-
lisation in kurzer Zeit enorme Ab-
flussmengen aufnehmen - und ist
damit häufig überfordert. Es dro-
hen Überflutungen. Da eine belie-
bige Erweiterung der Kanalnetze
aus verschiedenen Gründen
vielerorts nicht machbar ist, sind
andere Lösungen gefragt. Ein mög-
licher Weg ist es, Flächen in urba-
nen Siedlungsbereichen wieder zu

entsiegeln und somit den Kreislauf
aus Niederschlag, Versickerung und
Verdunstung zu unterstützen.
Betonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte Flächen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Hausei-
gentümer beitragen -
beispielsweise, wenn sie Einfahr-
ten, Pkw-Stellplätze, Terrassen und
andere Bereiche nicht versiegeln,
sondern dem Regenwasser einen
Weg ins Erdreich ermöglichen.
Dazu eignen sich versickerungsfä-
hige Pflasterbefestigungen aus Be-
ton, sagt Dietmar Ulonska, Ge-
schäftsführer des Betonverbandes

Straße, Landschaft, Garten (SLG):
„Dabei handelt es sich um ein zeit-
gemäßes, technisch ausgereiftes
Element einer dezentralen Regen-
wasserbewirtschaftung in Sied-
lungsgebieten.“ Selbst wenn auf-
grund der Bodenstruktur keine Ver-
sickerung des Regenwassers in tie-
fere Bodenschichten oder bis ins
Grundwasser möglich ist, können
diese Pflasterflächen zu einer Ent-
lastung der Kanalisation,
insbesondere bei Starkregenereig-
nissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit Beton
Zusätzlich zu den ökologischen Vor-
teilen sind versickerungsfähige
Pflasterbefestigungen auch finan-

ziell lohnend. Denn zahlreiche Kom-
munen sind dazu übergegangen, die
Abwassergebühr gesplittet zu be-
rechnen. Dabei berücksichtigen sie,
ob Flächen rund ums Haus die Nie-
derschläge versickern lassen. Ne-
ben Nachlässen bei den Abwasser-
gebühren gewähren einige Kommu-
nen auch finanzielle Zuschüsse,
wenn Immobilienbesitzer vorhan-
dene Bereiche wieder entsiegeln.
Unter www.betonstein.org etwa gibt
es weitere Informationen zu versi-
ckerungsfähigen Pflastersteinen.
Doch nicht nur in dieser Hinsicht ist
Betonstein nachhaltig: Die dezent-
rale Fertigung mit kurzen Transport-
wegen, die Langlebigkeit sowie ein
hoher Recyclinganteil machen das
Baumaterial ökologisch attraktiv.
Zudem bietet es vielfältige Mög-
lichkeiten für die Gestaltung des
Gartens, von der Pflasterung über
Trockenmauern bis hin zur Pflanz-
elementen. (DJD)

Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:
Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-
ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-
wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/
betonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.org
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NATÜRLICH 
WOHNEN IM 
BIO-BLOCKHAUS

 WINTER-
AKTION
inklusive Klimagerät!

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

• Ökologisch gebaut
• Barrierefrei auf 1 Ebene
• Schnell bezugsfertig
• Massive Holz-Qualität

Lehmputz als Trockenbausystem
So einfach geht wohngesundes Raumklima
Lehm gehört zu den ältesten Bau-
stoffen, die der Mensch nutzt. Was
unsere Vorfahren wohl instinktiv
ahnten, bestätigen die Erkennt-
nisse der Neuzeit: Die positiven
Auswirkungen dieses Naturbau-
stoffs auf das Raumklima und die
Luftqualität haben dem Lehmputz
seit einigen Jahren eine Renais-
sance beschert. Lehm reguliert die
Luftfeuchtigkeit, er absorbiert und
speichert Geruchs- und Schadstof-
fe. Die Luft wird ionisiert und wirkt
dadurch spürbar frischer. Allergi-
ker fühlen sich wohler und die Ge-
fahr der Ansteckung über Tröpf-
cheninfektionen sinkt. Nachhaltig
und ökologisch ist Lehm ebenfalls,
denn die Herstellung verbraucht
extrem wenig Primärenergie. Ma-
terialreste oder rückgebaute
Lehmprodukte können problemlos
über Bauschutt oder Hausmüll ent-
sorgt werden.
Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei TTTTTa-a-a-a-a-
gengengengengen
Was manche Bauherren - egal ob
im Neubau oder in der Renovie-
rung - bisher noch davon abhält,
Lehm in ihrem Haus einzusetzen,
ist der relativ hohe Aufwand für
den Auftrag von Lehmputzen so-

wie die langen Trocknungszeiten,
die den Baufortschritt hemmen.
Deutlich einfacher geht es mit in-
novativen Plattensystemen, wie sie
etwa Naturbo entwickelt hat. Sie
vereinen alle ökologischen Vortei-
le von Lehmputz mit der unkomp-
lizierten Verarbeitung von Trocken-
bausystemen. Auf vorgefertigten
Plattenelementen aus Holzweich-
faser ist der Lehm bereits mit ei-
ner Gewebearmierung aufge-
bracht. Die Platten können ohne
umfangreiche Vorarbeiten und
ohne den Einsatz größerer Was-
sermengen verbaut werden. Unter
www.naturbo.de gibt es dazu mehr
Infos und Verarbeitungstipps. Auf
Holzständer oder Holzplatten er-
folgt die Befestigung durch Ver-
schrauben, auf Mauerwerk oder
Gipsbauplatten lassen sich die Ele-
mente verkleben. Auch Innen- und
Trennwände können mit entspre-
chenden Ständerkonstruktionen
erstellt werden. Die schnelle und
einfache Verarbeitung spart Geld,
Zeit und Material.
Passende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-Plattenelemente
für fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatz
Die Lehmputz-Plattenelemente
gibt es in verschiedenen Ausfüh-

rungen, etwa als reine Wandbe-
plankung oder als Innendämmung.
Wer sich die angenehme und ener-
gieeffiziente Wärme einer Wand-
oder Deckenheizung ins Haus ho-
len will, kann die Installation von

Flächenheizung und Lehmputz in
einem Arbeitsgang durchführen. In
spezielle Plattenelemente sind
bereits Heiz-/Kühlrohre eingelas-
sen, die mit klassischen Presskupp-
lungen verbunden werden. (DJD)
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Ausbildung zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft

Mit einem Blick auf die Klimaverän-
derungen wird deutlich, wie wichtig
es ist, Städte zu begrünen und nach-
haltige Lösungen für die Umwelt zu
schaffen. Die Ausbildung zum Baum-
schulgärtner eröffnet dabei einen fas-
zinierenden Berufszweig, der nicht
nur abwechslungsreich, sondern
auch von großer Bedeutung für un-
sere Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflanzen-
produktion. Hier lernen angehende
Baumschulgärtner alles über Auf-
zucht und Pflege von Bäumen, Sträu-
chern und Pflanzen aller Art. Dabei
spielt nicht nur das biologische Wis-
sen eine Rolle, sondern es ist auch
handwerkliches Geschick bei der
Kultivierungstechnik gefragt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im
Pflanzenschutz. Baumschulgärtner
müssen lernen, mit Krankheiten und
Schädlingen umzugehen, ohne dabei
die Umwelt zu belasten. Die Ausbil-
dung vermittelt ein tiefes Verständ-
nis für ökologische Zusammenhän-
ge und lehrt, wie man die Balance
zwischen gesunden Pflanzen und dem
Schutz der Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch die
Beratung der Kunden dazu. Wann
ist die beste Pflanzzeit für verschie-
dene Gehölze und Pflanzen? Worauf
muss bei der Wahl des Standorts
geachtet werden? Welche Böden
sind für welche Pflanzen geeignet,
wann muss gedüngt, geschnitten

oder geerntet werden - die Fragen
der Kunden sind vielfältig. Tiefes
Fachwissen, Kompetenz und selbst-
verständlich Freundlichkeit und der
Spaß am Job sind dabei wichtig. Doch
nicht nur vor Ort in den Baumschu-
len, sondern auch wenn es um die
Gestaltung von Parks oder Grünan-
lagen geht, sind Baumschulgärtner
die richtigen Ansprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für die
NaturNaturNaturNaturNatur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvoraussetzung.
Die duale Ausbildung erstreckt sich
regulär über drei Jahre, wobei bei
einem entsprechenden Schulab-
schluss oder vorheriger Vorbildung
eine Verkürzung um maximal ein Jahr
möglich ist. Die Ausbildung erfolgt
dabei sowohl im Betrieb als auch in
der Berufsschule, um eine ausgewo-
gene Mischung aus theoretischem
Wissen und praktischen Fähigkei-
ten zu gewährleisten. Engagierte
Nachwuchskräfte sind gefragt, um
die Herausforderungen der Zukunft
anzugehen und innovative Lösungen
für die grüne Stadt von morgen zu
entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum
Baumschulgärtner zu erfahren, emp-
fiehlt sich ein Besuch der Webseite
www.zukunftgruen.de sowie der so-
zialen Medien von zukunftgruen. Hier
finden Interessierte detaillierte In-
formationen, Erfahrungsberichte und
Kontaktdaten, um den ersten Schritt
in eine grüne Zukunft zu wagen.
(akz-o)

Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-
schulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf
Luckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-o
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Berufe
etwa in Handwerk, Handel und
Pflege ein. Dabei gibt es viele
weitere Ausbildungen, die auch
sehr gute berufliche Perspekti-
ven bieten - zum Beispiel die
zum Chemikanten in der phar-
mazeutischen Produktion. Che-
mikanten kontrollieren die kom-
plexen Prozesse, mit denen aus
Rohstoffen Vorprodukte und aus
Vorprodukten fertige Medika-
mente werden. Anlagen per
Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile

umlegen, Proben ziehen - die
Arbeit ist vielfältig und steht im
Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa
zum Produktionstechniker bie-
ten attraktive Aufstiegsmöglich-
keiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-
mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierungen
bis zu Mechatronikern, Elektro-
nikern oder Fachinformatikern.
Nach dem Abschluss können die

Absolventen und Absolventinnen
dann direkt in den verschiede-
nen Betrieben, Laboren und Ab-
teilungen starten. Wer sich für
eine Ausbildung interessiert, fin-
det alle Informationen dazu un-
ter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bie-
tet eine neunmonatige Vor-Aus-
bildung, die das Schließen schu-
lischer Lücken mit einer praxis-
orientierten Berufsorientierung
verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-

schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-
nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,
auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/
adeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Eigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man online
selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-
elangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelena

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist
von Zeit zu Zeit nicht nur für
die eigene Wohnung wichtig,

sondern erst recht für das vir-
tuelle Zuhause. Denn Arbeitge-
ber suchen häufig online nach
geeigneten Kandidaten und ver-

schaffen sich im Web einen ers-
ten Eindruck. Die eigenen Pro-
file sollten daher aktuell und
frei von eher fragwürdigen In-

halten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
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aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen,
die einen noch nicht kennen?
Dies lässt sich herausfinden,
indem man den eigenen Namen
in die Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unan-
genehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian
Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträt-
fotos sollten aktuell sein und
zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor al-
lem um das digitale Selbstmar-
keting: Berufsstationen, Quali-
fikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbe-
wusst präsentiert werden. Tipp:
Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden.
Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte er-
stellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Ex-
pertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen
Medien. Doch auch hier sollten
Bewerber seriös auftreten. Bil-
der, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn
es sich buchstäblich um Jugend-
sünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-

schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es
viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die

Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen
zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontakt-

liste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevan-
tere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Haus- und Straßensammlung 2024 für Friedens- und
Erinnerungsarbeit
Ministerpräsident Hendrik Wüst ruft zu Spenden für die Arbeit des Volksbundes auf
Vom 15. Oktober bis zum 30. No-
vember bittet der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. die
Bevölkerung um Spenden für den
Erhalt der Kriegsgräber beider Welt-
kriege und die historisch-politische
Bildungsarbeit des Volkbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V.
In Fußgängerzonen, an den Haustü-
ren, bei Veranstaltungen und auf
Friedhöfen bitten ehrenamtliche
Sammlerinnen und Sammler der
Bundeswehr und des Reservisten-
verbandes, der Freiwilligen Feuer-
wehren, des THW, der Schützenver-
eine und aus Schulen und anderer
Organisationen um einen Beitrag.
Die Helferinnen und Helfer können
sich mit einem für diesen Zweck aus-
gestellten Dokument ausweisen.
Ministerpräsident Hendrik Wüst un-
terstützt das Anliegen des Volksbun-

des: „Auch auf Kriegsgräberstätten
werden die dramatischen Folgen von
Kriegen sichtbar. Die Kriege in der
Ukraine und im Nahen Osten ma-
chen auf dramatische Weise deut-
lich, wie wertvoll Frieden und Frei-
heit sind,“ sagt Wüst, der auch
Schirmherr des Volksbundes in Nord-
rhein-Westfalen ist. Der Volksbund
nehme die Gräber der Weltkriege
zum Anlass, gemeinsam mit Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen aus
ganz Europa „Perspektiven für ein
friedliches Zusammenleben in Euro-
pa zu entwickeln“. Diese wertvolle
Arbeit für Frieden und Verständigung
verdiene Unterstützung.
Der Vorsitzende des Landesverban-
des NRW, der Landtagsabgeordnete
und Staatsminister a.D. Thomas Kut-
schaty, schließt sich diesem Aufruf
an: „Fast 80 Jahre nach dem Ende

des Zweiten Weltkriegs machen uns
die Bilder aus der Ukraine auf er-
schreckende Weise deutlich, dass
Frieden keine  Selbstverständlich-
keit ist. Der Volksbund setzt sich in
seinen Jugendprojekten für Frieden,
Verständigung und Demokratie ein.
Dafür bitten wir die Bürgerinnen und
Bürger um eine Spende.“
Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. pflegt im Auftrag der
Bundesregierung mehr als 2,8 Milli-
onen Gräber beider Weltkriege auf
über 800 Friedhöfen in 46 Staaten
Europas und Nordafrikas. Mit dem
Ziel der internationalen Verständi-
gung führt er zahlreiche internatio-
nale Jugend- und Schulprojekte in
ganz Europa durch. Die vier eigenen
Jugendbegegnungs- und Bildungs-
stätten werden jährlich von rund
20.000 Menschen besucht. In der

öffentlich zugänglichen Datenbank
„Gräbersuche online“ stellt der
Volksbund mehr als 5 Millionen Ein-
träge zur Recherche zur Verfügung.
Auch heute noch sucht der Volks-
bund gezielt in Osteuropa nach deut-
schen Kriegstoten des Zweiten Welt-
krieges. Jährlich findet er ca. 10.000
vermisste deutsche Kriegstote. Im
September 2024 konnte er den 1-
millionsten seit dem Fall des Eiser-
nen Vorhanges geborgenen deut-
schen Kriegstoten in Kaunas (Litau-
en) beisetzen.
Sammlungskonto:
Commerzbank AG Essen
IBAN DE83 3604 0039 0132 5000 00
BIC COBADEFXXX
Verwendungszweck: „Sammlung
Kriegsgräberfürsorge“ Ortsverband
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.


